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Leute, wir erzihlen das Gute ziemlich mies...
N @
A # £ b
Es mangelt uns nicht an Wissen, was das Artensterben, die Erderwarmung und die Klimakrise betrifft. Wir haben Zahlen, Daten und Fakten genug. Doch in den

vergangenen 50 Jahren haben wir gesehen, dass Argumente allein nicht Gberzeugen, inspirieren oder gar motivieren. Wir brauchen neue, frische Ansatze.

Vor allem mangelt es uns an sinn- und wertestiftenden Gegenwarts- und Zukunftserzahlungen, die uns als Gesellschaft aktivieren, zusammenrucken lassen und ins
Handeln bringen. Wir bendtigen neue Narrative.

Mit dieser I[deensammlung wenden wir uns an professionelle Kommmunikatoren und Kommunikatorinnen in Unternehmen und Organisationen, an Storyteller und
Kreative. Sie alle wollen wir auf abgenutzte Sprachbilder aufmerksam machen, ihnen helfen, eingefahrene Erzahlmuster aufzubrechen und ermutigen, alternative
Kommunikationsangebote zu machen. Diese 100 alternativen Narrative sollen Sprache verandern — aber auch Haltung und Handeln.

Wir haben uns fur das Gute verschworen,
um Gesellschaft, Politik und Wirtschaft mit werteorientierten Erzéhlungen gezielt zu beeinflussen
und den Wandel als attraktives und fuihlbares Gewinnszenario zu erzahlen!

O

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation ist ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]
Folge uns auf LinkedIn
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Das erwartet dich hier ...

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
Hier steht das alte Narrativ
* Hier steht ein Satz, ein Argument, ein Bild, eine Analogie, ein
Hinweis, eine Logik — ein ,Narrativ’, das wir schon viel zu lange

nutzen, an das wir uns gewohnt haben, das vielleicht passend
klingt ... das aber doch nicht wirklich funktioniert.

Let's go: Damit kannst du sofort starten

‘@)

Hier wird es praktisch und konkret

 Hier gibt es praktische Tipps, damit man gleich loslegen kann mit
Tipps und Tricks fur Quick Wins

* Auch gibt es hier Warnungen und Alerts, was schief gehen kénnte
und auf was man achten muss

* Anleitungen fur die ersten Schritte, fur Workshops, Task Forces,
Hackathons ... wie man im Team loslegen kann oder alleine

* Essind Hinweise zu Hilfsmaterialien, Checklisten, Handbuchern

* Tipps, wie man sich und andere motiviert

» Und Hinweise auf Organisationen, die helfen kénnen

Io‘ Vorschlag: Wie es besser geht
’v

» Hier steht eine Alternative, um das ,Narrativ” (links) zu ersetzen.

* Hier stehen auch Argumente und Hinweise, warum die Alternative
besser ist und warum man anders kommunizieren sollte, als in der
Vergangenheit.

+ Cave: Nicht jeder Tipp reprasentiert ein ,Narrativ". Wir nutzen
verschiedene Taktiken: ,IFIRAMING" (Umdeutung einzelner Worte),

" (Veranderung ganzer Erzahlmusters),

" (Anderung der Kommunikationstaktik) und

" (Anderung des Verhaltens / Handelns).

Tipp: Lass dich inspirieren
Hier wird es anschaulich und fundiert

* Hier findet man Beispiele, an dem man sich orientieren kann und
die inspirieren. Benchmarks und Best Cases — von Unternehmen,
Institutionen und Organisationen

* Auch gibt es hier Hintergrundinformationen — Links und Buchtipps
zu weiterfuhrender Literatur - fur alle, die tiefer einsteigen wollen

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]
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#01 Nicht die Erde ist bedroht, sondern der Mensch FRAMING

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Der Klimawandel bedroht die Erde, wir haben nur die eine”
,Patient Erde”
JWir mussen unseren Planeten retten”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Erzéhle von den Einschrankungen, die der Klimawandel heute schon
auslost.

» Konzentriere dich auf konkrete Beispiele — idealerweise aus der
direkten Umgebung.

 Suche personliche und lokale Geschichten. Erzahle Stories von
Menschen und Landschaften.

» Erzahle so, dass man nachvollziehen kann, dass sie es wert sind,
,gerettet” zu werden.

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Nicht der Planet ist der Patient. Nicht die Erde gilt es zu ,retten’,
sondern wir Menschen sind bedroht. Der Klimawandel verandert die
Lebensgrundlage fur uns Menschen (und sonstige Lebewesen). Die
Erde wird weiterbestehen, wird sich sogar anpassen. Menschen
leiden unter den Veranderungen — schon jetzt. Konsequenz sind
Einschrankungen in unserer Lebensqualitat (Wetterextreme, die zu
Ernteausfallen fuhren, Beschadigungen von Infrastruktur,
FlGchtlingen, veranderte Reiserouten etc.). Wir werden versuchen,
uns anzupassen; es wird uns aber nur schwer gelingen — nicht, wenn
wir unsere Lebensqualitét von heute halten wollen.

* Tipp: Lass dich inspirieren

» Der Perspektivwechsel ist entscheidend: Nicht die ,Erde” sondern
der ,Mensch” steht im Mittelpunkt. ,Erde” oder ,Welt” sind abstrakte
Begriffe. Packender und interessanter sind immer Geschichten
einzelner Menschen (,Identifizierungsangebot”).

* Man nennt diese auch ,Framing”: ein Thema wird in einen anderen
Rahmen gesetzt. Damit verschiebt sich der Blickwinkel auf das
Thema.

* Ist der Klimawandel vielleicht sogar besser als sein Ruf? Die Erde hat
schon einige Klimakatastrophen hinter sich. Der Mensch nicht —
siehe dazu Video-Essay von arte ,42 — die Antwort auf fast alles”

* Buchtipp: Elisabeth Wehling, Politisches Framing: Wie eine Nation
sich ihr Denken einredet - und daraus Politik macht, Herbert von
Halem Verlag 2016

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]
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#02 Nicht reden, sondern machen VERHALTEN

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

* Wir brauchen mehr Ideen, um den Klimawandel zu stoppen”

* Wir sollten erst einmal sammeln, was wir tun kénnen, um uns zu
engagieren’

» ,Unser Workshop, unsere Arbeitsgruppe, durchleuchtet erst einmal
das Thema ausfthrlich, um darauf aufbauend passende Ideen zu
entwickeln”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Hol dir Ideen von anderen Unternehmen und Organisationen — suche
nach Benchmarks und Vorbildern, anstatt das Rad neu zu erfinden. Bitte
dein Team erst zu recherchieren. Suche Ideen bei denjenigen, die
Klimaprojekte férdern z.B. der Forderbank Bayern oder bei
Unternehmensberatungen

* Diskutiere und kombiniere bewahrte Konzepte (Remix)

* Praferiere Ideen, die pragmatisch und schnell umsetzbar sind.
Unterscheide Quick Wins und Long Runs: Was kann man sofort machen
— morgen oder nachste Woche? Was kann man auf ,lange Sicht” z.B. in 3
oder 6 Monaten schaffen?

* Definiere und messe so klar wie moglich kurz- und langfristige Ziele

Motiviere und belohne ,Macherqualitaten”

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Wir brauchen nicht noch mehr Ideen. Klingt leider uninspirierend, ist
aber so. Tatsachlich haben wir bereits viele Ideen. Es mangelt am
,Machen”. Unzéhlige Unternehmen und Organisationen haben bereits
gebrainstormt und in Innovationsworkshops erarbeitet, was man als
Einzelner, als Team und als Unternehmen tun kann, um CO2-
Emissionen zu reduzieren. Wir brauchen nicht weitere Ideen, sondern
Taten. Zumindest brauchen wir Ideen, um schnell ins Tun zu kommen.
Jetzt sind nicht so sehr Kreative gefragt, sondern tatkraftige
Macherinnen und Anpacker.

Tipp: Lass dich inspirieren

Hier geht es um Psychologie. Der Wunsch nach weiteren Workshops
und Arbeitskreise ist oft der Wunsch nach ,Gemeinschaft’, das sich
gegenseitig versichern, dass man nicht alleine ist mit der Situation. Die
Suche nach ,noch weiteren” Ideen kann ein ,Ablenkungsmanéver” sein,
um nicht in das ,anstrengendere Tun zu kommen.

* Bestehende Ideen lassen sich hervorragend kombinieren: ,Everything
is @ Remix” (Video) — Kirby Ferguson erklart das Prinzip

* Esist legitim, Ideen zu stehlen: Buchtipp: Austin Kleon, Steal like an
Artist.

» Vor allem kommt es auf ,Macher” an. Bist du ein ,Maker”? Einfach
mal testen — mit dem Typentest von Adobe

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]
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#03 Nicht Konsum, sondern Besitz

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

JWir missen unseren Konsum einschranken”

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Wenn man das Wort andert, andert sich vielleicht auch die Haltung:
Uberlegt, wie ihr selbst euch vom ,Konsumenten” zum ,Besitzer”
entwickeln konnt? Und wie ihr eure Kunden zu ,Besitzern” machen
konnt?

» Was konnt ihr als Service anbieten (Reparatur, Upcycling, Recycling...),
damit damit eure Produkte moglichst lange im ,Besitz” eurer Kunden
bleiben? (lkea gibt gebrauchten Mébeln eine zweite Chance und gibt
ldeen zum kreativen Umgang mit alten M&beln ).

« Uberlegt, wie ihr alter Dinge besser wertschatzen lernt? Zum Beispiel
mit Hintergrundgeschichten zu Produkten, Infos Gber Retro-Trends,
Vintage-Look, Second-Hand-Stories). Altes — mit vielen Erinnerungen
— ist oft mehr wert als Neues

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Konsum einschranken ist nicht falsch. Aber ,besitzen” ist noch besser.
,Besitz" ist besser als ,Konsum”. Die gilt nicht nur semantisch
(schoneres Wort), sondern auch in seiner tieferen Bedeutung: Wer
etwas besitzt und etwas sein ,Eigentum” nennt, der achtet besser
darauf. Besitz und Eigentum verpflichten. Konsum dagegen ist fltichtig.
Konsumierte Ware ist schnell uninteressant und wird durch etwas
anderes, Neues ersetzt.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Die Outdoor-Marke Patagonia regt Kunden dazu an, Kleidung langer zu
tragen. Daher heilen Kunden dort nicht ,Customer”, sondern ,Owner".
Wer eine Patagonia-Jacke besitzt, soll sie méglichst lange tragen. Man
bietet an, Kleidungssticke zu reparieren. Denn hinter jedem Riss in einer
Jacke steckt ein Erlebnis, eine Story. Je mehr Erinnerungen in einer Jacke
stecken, umso wertvoller wird sie fir den ,Owner”. Mit dieser Haltung
der ,Ownership” gelang es, die Nutzung um Uber 9 Monate zu
verlangern. ,Ein wirklich nachhaltiges Konzept’, sagt Tyler LaMotte,
Marketing Director EMEA Patagonia. Siehe dazu die Kampagne
WornWear Stories und das Businessmodel WornWear

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]
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#04 Nicht ,es ist zu spat“, sondern ,,genau jetzt“ NARRATIV

‘
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l”‘ Vorschlag: Wie es besser geht
- ,Der Klimawandel ist da, es ist (fast) zu spat, dass wir noch etwas + ,Genau jetzt ist die Zeit, dass wir etwas tun’
tun konnen.” * ,In zehn Jahren werden wir auf dieses Jahr zurtckblicken und sagen,
« ,Die 1,5 Grad sind langst Uberschritten, jetzt kénnen wir nur noch damals ging es los - wir haben begonnen, anzupacken!
retten, was zu retten ist.” « Jetzt ist die beste Zeit zu handeln. Die ersten Auswirkungen sind zu
« ,Die ersten Kipp-Punkte sind erreicht. Das ist unumkehrbar.” sehen und zu spuren. Die meisten begreifen jetzt, welche

okologischen, gesundheitlichen, gesellschaftspolitischen
Auswirkungen die Klimakrise bringt und sind bereit, zu handeln”

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren

» \Vergiss die Formulierung ,es ist (fast) zu spat”. Nutze stattdessen Hier geht es tatsachlich um die Anderung eines ,Narrativs’, denn so
,gerade jetzt" oder ,genau jetzt” oder ,jetzt ist die beste Zeit, um..” wie wir uns die Welt ,erzahlen’, so erfahren wir sie auch. Wer sagt,

* Vermeide Formulierungen (und damit ,Narrative”), die sich fokussieren dass ,es (fast) zu spét ist’, der gibt indirekt die Erklarung ab, dass man
auf verpasste Chancen”, ,abgelaufene Zeitfenster” oder ,eigentlich nicht mehr handeln muss”. Die Formulierung fordert
,"Versaumnisse der Vergangenheit”. Richte stattdessen mit deiner Mutlosigkeit, Passivitat und wird gerne auch als Ausrede genutzt, um
Sprache den Blick nach vorne und ,erzéhle” von ,Aufbruch”, bequem normal weiterzumachen.

,Startpunkten’, ,Startschdssen’, ,Neuausrichtungen”, ,Turen, die jetzt Besser ist es, ein ,Narrativ’ und eine Formulierung zu wahlen, die
aufgehen”. Aktivitat und Optimismus weckt. Und so schlimm ist die Lage auch gar

« Ubung: Analysiere deine Texte (Blogbeitrage, Interviews, Social-Media- nicht — zumindest, was die Bereitschaft in der breiten Bevélkerung
Posts etc.). Markiere alle Formulierungen, die das ,Zu-spat-Narrativ” angeht. Die ist sogar bereit, fur Klimaschutz zu zahlen. ,Und wenn wir
stitzen und formuliere ins Positive um. zuruckblicken, werden wir stolz sein, dass wir .. so optimistisch sieht

es Amy Web, CEO Future Today Institute im Zukunftsreport 2023

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]
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Nicht grof denken,
sondern klein

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_ Verschworung [fur das Gute]
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#05 Nicht groR denken, sondern klein

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

» ,Der Klimawandel ist gewaltig. Wir brauchen grundsatzliche
Losungen!

» Wir brauchen die ganz gro3en Entscheidungen!

» ,Das muss von ganz oben gelést werden!”

» ,Wenn hier nicht alle mitmachen, dann wird das nichts”

» ,Nur die grundsatzlichen Losungen bewirken wirklich etwas, sie
bekommen breite Unterstitzung und den Beifall von hochster
Ebene’

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ Sammle kleine, pragmatische Schritte”: Praferiere alle Ideen, die du
direkt, sofort — gleich morgen — umsetzen kannst, als die Vision, die
erst 2030 Realitat werden konnte.

» Belohne ,kleine Schritte”: Kleine Projekte, Mini-Verhaltensanderungen
und kleine Anderungen sind unspektakular. Sorge fur Applaus fur
jeden kleinen Schritte (Beispiel: Wie Sprach-Apps User loben und
anfeuern)

 Unterscheide Quick Wins von Long Runs: Zeige, dass du dich Stuck far
Stuck bewegst — in kleinen Schritten, aber stetig. Messe kontinuierlich
jeden noch so kleinen Schritt. Publiziere jeden kleinsten Move — du
wirst sehen, das summiert sich schnell und wird immer relevanter.

NARRATIV

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

» Wir kommen nur mit kleinen Schritten (realistisch) voran!” Klingt
nicht so spektakular, ist aber wahr.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Nicht groBB denken, sondern klein: klingt einfach, ist es aber gar nicht.
Denn allzu gerne wirden wir Ruhm ernten fir ,das groBe Ganze”. Das
,Kleine” klingt so unrahmlich. Doch hinter die ,Kraft der kleinen
Schritte” ist eine smarte Vorgehensweise des Change Managements.
Mindestens funf Grunde sprechen fur die Fokussierung auf das Kleine:
1. Kleine Schritte helfen anzufangen, 2. Kleine Schritte summieren sich
zu grolen, 3. Kleine Schritte Uberfordern nicht, 4. Kleine Schritte
werden zu Gewohnheiten und machen die Arbeit leichter, 5. Erfolg
bringt Erfolg (mehr dazu hier: INTRE)

Hinter der Idee der ,kleinen Schritte” steckt auch das psychologische
Modell des ,Nudging”, dem kleinen Anstupsen. Mehr dazu hier.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]
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#06 Nicht Fakten, sondern Geschichten KOMMUNIKATION

v
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen 1”0 Vorschlag: Wie es besser geht

» ,Das neue EU-Klima-Zwischenziel wird fur 2040 erwartet: 90 “In a fight between a story and a fact, the story will win”

Prozent weniger Emissionen als 1990 _ o
Daten und Zahlen, Prozentsatze und Fakten haben keine motivierende

 ,Eine neue Studie zeigt, dass die Erderwarmung schneller Wirkung. Es sind neutrale Informationen, die erst im Zusammenhang und

voranschreitet und das 1,5-Grad-Ziel bereits Gberschritten st mit Kontext relevant werden. Geschichten wirken sinnstiftend. Sie zeigen
die Zusammenhange und auch die Konsequenzen und Visionen, die
hinter den Zahlen stecken. Dartber hinaus merken wir uns Daten und
Fakten extrem schlecht. Geschichten hingegen verankern sich in unserer
Erinnerung 20x besser als pure Daten (Jerome Brunner). Siehe auch
JStorytelling will save the Earth” (wired.com)

» Unser Ziel ist es, bis 2030 eine Senkung unseres Carbon-
Footprints um 50% zu erreichen”

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren
» Zahlen und Fakten gehdren in Aktionsplane und Reports. Fur die Daten und Fakten sind wichtig. Ganz besonders, um die Klimakrise zu
motivierende Gesamtkommunikation (in Reden, Newsletter, verstehen und Mittel und Losungen im Kampf dagegen zu finden. Das
Mitarbeitermagazin) taugen sie nur schlecht: Reduziere den Anteil an gleich mal vorausgeschickt. Es ist das Vermachtnis der Aufkldrung, dass
Faktenkommunikation, biete stattdessen Anekdoten, wir unsere Entscheidungen heute mit wissenschaftlichen Erkenntnissen
Hintergrundgeschichten und Zukunftsbilder. untermauern und nicht in die Sterne gucken oder Schamanen befragen,

um die Zukunft zu lesen. Allerdings setzte sich diese ,Denke der
Vernunft” erst seit Ende des 17. Jahrhunderts durch. Doch
Kommunikation ist viel alter. Die Menschheit erzahlt sich seit Gber
40.000 Jahren Geschichten — auch um Wissen zu vermitteln.

* Ubersetze die wichtigsten Zahlen in ,einfache Sprache”. Helfe deiner
Zielgruppe die Zahlen besser zu verstehen: erlautere Kennzahlen mit
einer ,Story” oder visualisiere ausfuhrlich (z.B. mit dynamischen
interaktiven Infografiken)

Futuera-Paper: ,Stories to save the World"

* Beteilige deine Zielgruppe am ,Begreifen” der Zahl (z.B. interaktives

Theater wie ,100%City" / spielerische Workshops wie ,Zukunftsreise”) #100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
# ein Projekt der Verschwoérung [fur das Gute]
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https://unsplash.com/de/@towfiqu999999?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#07 Qualitat neu definieren

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Produktqualitét definiert sich aus Kriterien wie Funktionalitat,
Perfektion, Zuverlassigkeit, aber auch aus Design und/oder der
Anwendung von State-of-the-Art-Technologie.

Produktqualitét wird objektiv gemessen an Daten wie
JFertigungstoleranzen, SpaltmaBen, Materialzusammensetzungen
und -starken, Stabilitat oder Lebensdauer sowie Bewertungen
beispielsweise der Funktionalitat, der Ergonomie oder der
Produktsicherheit”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

Die Ausweitung des ,Qualitatsverstandnisses” ist sowohl eine echte
Business-Aufgabe, die im Unternehmen bei Produktentwicklung und
Herstellung zur Anwendung kommen sollte, aber auch eine kommunikative
Aufgabe, denn alle Texte sollten dementsprechend Uberarbeitet werden —
um langfristig das neue Verstandnis intern und auch extern zu verankern.

Beispiele sind u.a. Patagonia und lkea, die beide ihr Qualitats-Verstandnis
verandert haben und heute gréeren Wert legen auf Langlebigkeit,
Wiederverwertbarkeit und Ressourcenschonung — und daraus sogar neue
Business-Modelle entwickeln: siehe Patagonia Worn Wear (,Quality is an
environmental issue”) — oder der ,Zweite Chance Markt", wo lkea sogar den
Ruckkauf gebrauchter Mébel anbietet (dazu gibt es aber auch andere
Meinungen: siehe arte-Dokumentation — sollte hier auch erwahnt werden).

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Wir sollten unser Verstandnis von ,Produktqualitat” erweitern und den
Begriff umfassender definieren. ,Produktqualitat” sollte auch folgende
Kriterien beinhalten: Langlebigkeit, Multifunktionalitat,
Reparaturfreundlichkeit, Ressourcenschonung. Produkte gelten damit
dann als qualitativ hochwertig, wenn sie hochfunktional, prazise,
zuverldssig, hochwertig verarbeitet etc., gleichzeitig auch langlebig
sind, vielfaltig einsetzbar, leicht reparierbar und ressourcenschonend in
Herstellung und Anwendung sind.

Sehenswert: Tyler LaMotte, Patagonias Marketing Director EMEA, Talk
bei den Cannes Lions 2023

* Tipp: Lass dich inspirieren

Produktqualitat ist die Ubereinstimmung von Leistungen mit
Ansprichen. So sagt es die Norm fur Qualitdtsmanagement, Norm DIN
EN ISO 9000:2015-11. Sie definiert ,Qualitat” als ,Grad, in dem ein Satz
inharenter Merkmale eines Objekts Anforderungen erfullt”. Die Qualitét
gibt damit an, in welchem Mal3e eine Ware oder Dienstleistung den
bestehenden Anforderungen entspricht.

Eine Erweiterung des ,Qualitatsverstandnisses” passt also perfekt in die
ISO-Normierung. Denn wenn wir nachhaltige Produkte (Waren und
Dienstleistungen) winschen, dann sollten diese Kriterien in der
Konzeption, Herstellung und Bereitstellung von Produkten ebenso
berucksichtigt werden (Anbieter), wie auch beim Erwerb, Konsum und
Verwertung der Produkte (Konsument).

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://dorsch.hogrefe.com/stichwort/qualitaet
https://dorsch.hogrefe.com/stichwort/qualitaet
https://dorsch.hogrefe.com/stichwort/qualitaet
https://dorsch.hogrefe.com/stichwort/qualitaet
https://vimeo.com/841566517#_=
https://vimeo.com/841566517#_=
https://eu.patagonia.com/ch/de/wornwear/
https://eu.patagonia.com/de/de/stories/quality-is-an-environmental-issue/story-93237.html
https://eu.patagonia.com/de/de/stories/quality-is-an-environmental-issue/story-93237.html
https://www.ikea.com/de/de/campaigns/zweite-chance-markt-second-hand-pub2eab7840
https://www.arte.tv/de/videos/112297-000-A/wie-ikea-den-planeten-pluendert/
https://www.din.de/de/wdc-beuth:din21:235671064
https://www.din.de/de/wdc-beuth:din21:235671064
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@sushioutlaw?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/

#08 Nicht morgen, sondern heute

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Wir muassen alles tun, um das Morgen zu retten”

Gute Aussichten fdr morgen”

,Heute fir Morgen aktiv werden!

.Wenn die Erde in Zukunft unbewohnbar wird..”

,Die Welt von morgen”

,Enkelféhig werden”

,Nachhaltigkeit bedeutet, dass wir die Erde morgen unseren Kindern
so Ubergeben, wie wir sie vorgefunden haben!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Ersetze in allen deinen Texten das ,morgen” gegen ,heute”.

» Schreibe deine Texte aktiv und nicht passiv.

» Schreibe im Prasens (,ist”) und nicht in Futur (wird") oder gar Futur Il
(,wird gewesen sein” - Die deutsche Zeitform Futur Il drickt die
Vermutung aus, dass eine Handlung jetzt oder spater schon
abgeschlossen sein wird).

+ Vermeide Konjunktiv (wurde”) und Konjunktiv Il (wenn ich ware, wirde
ich..” - Der Konjunktiv Il beschreibt nicht reale Situationen).

» Spreche Uber reale, konkrete Projekte heute und nicht Uber
Maoglichkeiten in der Zukunft.

» Formuliere deine Texte, Themen und Ideen verbindlich und konkret —
und nicht als Utopie oder vage Wunschvorstellung.

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Der Klimawandel ist da. Es geht um HEUTE. Also lasst uns nicht tber
eine ,ferne Zukunft” sprechen oder Uber maglich denkbare Szenarien.
Wir mussen Uber jetzt sprechen, Uber heute und die aktuellen,
konkreten Auswirkungen.

“If climate isn't in your story, it's science fiction,” sagt Drehbuchautorin
und Filmproduzentin Dorothy Fortenberry und fordert Storyteller auf,
Klimathemen in aktuelle Geschichten einzubauen, weil sie heute zur
Realitét gehoren. Geschichten ohne dieses Thema sind Utopien,
Fantasy oder eben sogar Science Fiction.

* Tipp: Lass dich inspirieren

2023 wurden auf der Erde weltweit durchschnittlich 1,1 Grad warmere
Temperaturen gemessen im Vergleich zu vorindustriellen Zeiten
(Abschlussbericht des Weltklimarats, Marz 2023). Diese Erderwarmung
hat heute, 2024, konkrete Auswirkungen — mehrheitlich negative wie
Anstieg der Meeresspiegel und Uberflutung von Kistenregionen,
Extremwetterlagen und Verwustung bewohnbarer Gebiete, sowie
Verlust der Lebensbedingungen fur einen GroBteil der bekannten
Tierwelt (z.B. Insektensterben) und Dominoeffekten fur das gesamte
Okosystem mit Auswirkung auf menschliche Nutz- und Tierpflanzen.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.amazon.de/Gute-Aussichten-f%C3%BCr-morgen-Klimawandel/dp/3938060263
https://www.amazon.de/Bildband-Klimawandel-Klimawandels-Geographic-Deutschland/dp/3866904576
https://www.goodenergystories.com/playbook/what-is-a-climate-lens
https://www.lpb-bw.de/ipcc
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@artbyhybrid?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/

#09 Nicht Lob motiviert, sondern Kritik

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Das hast du schon sehr gut gemacht. Du musst nur noch ein
bisschen mehr ..”

,Das sind genau die richtigen Schritte, mach weiter so. Vielleicht mit
kleinen Anpassungen ..”

,Du bist da wirklich achtsam und sensibel, genau die richtige
Einstellung fur die Aufgabe. Und jetzt ..”

,Mit deiner tollen Einstellung schaffst du das. Deswegen ..”

Wir brauchen Menschen, die so super anpacken, wie du. Und daher
werden wir jetzt .."

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

» ,Feedback” bedeutet ,Ruckmeldung” geben. Nur wenn diese
Ruckmeldung offen und ehrlich ist, ist sie auch hilfreich. Alles andere ist
Smalltalk.

* Aus Fehlern muss man lernen. Klingt einfach, ist aber nicht leicht, denn
im ersten Schritt muss der Fehler angesprochen werden. Wer
wertschatzende Kritik duert, wird aber belohnt (Leitfaden zur
konstruktiven Kritik).

* Niemand ist perfekt. Férdere ein Bewusstsein bei dir und deinem Team —
macht eine ,Selbsteinschatzung”. Menschen, die sich realistisch
einschatzen konnen, sind effizienter in der Umsetzung mit schwierigen
Projekten (Vielleicht hilft dazu dieser Fahigkeitsfragebogen).

* Um die Probleme der Klimakrise zu bewaltigen, brauchen wir Macher,

die sich nicht Gber- und auch nicht unterschatzen.

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Ein Lob der Kritik: Wir sind in der Regel zu streng zu uns oder zu lasch.
Entweder glauben wir, alles falsch zu machen oder wir sehen uns als
folle Hechte”. Klima-Kommunikation braucht aber einen realistischen
Blick auf die Lage und eine realistische Einschatzung der persoénlichen
Fahigkeiten. Will man seine Selbsteinschatzung justieren, dann gelingt
das — erstaunlicherweise — besser mit negativem Feedback, als mit
positivem. Also mit Satzen wie ,Hier ist dir ein Fehler passiert, so kannst
du das andern...” oder ,Das ist die falsche Herangehensweise. Du
kannst besser werden mit ..." (konstruktive Kritik).

* Tipp: Lass dich inspirieren

Beim Selbstbild neigt der Mensch dazu, sich entweder zu Uberhdhen
oder sich zu verzwergen. Korrekturen gelingen nur mit Mdhe. Die
Sozialpsychologen Franziska Brotzeller und Mario Gollwitzer konnten
in einer aktuellen Studie nachweisen, dass Menschen, die zu
Selbstuber- oder unterschatzung neigen, ihr Verhalten nur dann
andern, wenn sie negatives Feedback erhalten. Wer Lob erntet, ist
kaum bereit, sein Selbstbild der Realitdt anzupassen. Sebastian
Herrmann schreibt dazu in der SZ: ,Aus der Forschung ist bekannt,
dass negative Informationen generell starkeren Einfluss auf Menschen
austben (‘Negativity Bias’) (...) Kritik 16st vermutlich stérkere Emotionen
in den Adressaten aus. Es schmerzt halt, die eigene Fehlbarkeit
vorgehalten zu bekommen”

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://www.sueddeutsche.de/wissen/kritik-lob-selbstbild-1.6434214?reduced=true
https://organisationsberatung.net/feedbackregeln-feedback-geben/
https://asana.com/de/resources/constructive-criticism
https://asana.com/de/resources/constructive-criticism
https://www.bw-best.de/fuer-trainer/best-digital/selbsteinschaetzung-faehigkeitsfragebogen
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/38439571/
https://www.sueddeutsche.de/wissen/kritik-lob-selbstbild-1.6434214?reduced=true
https://www.die-verschwoerung.org/
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#10 Nicht High Talk, sondern Basic Talk KOMMUNIKATION

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Mit dem Klimaschutzprogramm rtckt das deutsche Klimaziel fur
2030 erstmals in Reichweite: Die Reduktion um 65 Prozent aller
Treibhausgase im Vergleich zu 1990. Die zu Beginn der
Legislaturperiode festgestellte Klimaschutzltcke belief sich auf

1,1 Milliarden Tonnen CO2-Aquivalente bis 2030. Mit den MaBnahmen
im Klimaschutzprogramm kann diese Lucke um bis zu 80 Prozent
geschlossen werden. Es verbleibt eine Lucke von ca. 200

Millionen Tonnen bis 2030 (aus Klimaschutzprogramm 2023 der
Bundesregierung)

Das ist High Talk: ausfuhrlich, faktenreich, komplex

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ Verwende Fachtermini und Worte nicht ohne Hinterfrage

» Manche Begrifflichkeiten erscheinen selbstverstandlich, sind aber vielleicht
ungeeignet, da sie emotional aufgeladen sind und allein aufgrund des
Wortsinns nicht motivieren.

* Hinterfrage insbesondere Standard-Begriffe. Recherchiere deren konkrete
Bedeutung und nutze die Begriffe entlang ihrer Definition.

* Breche aus Sprachmustern aus und verwende unterschiedliche Begriffe,
um allein durch die Wortwahl Aufmerksamkeit zu generieren.

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

,Stack fur Stack voran. Wir reduzieren taglich schadliches CO2. Bis
2030 soll das weniger sein als noch vor 40 Jahren. So verteidigen wir
unseren Wohlstand. Dazu brauchen wir jetzt ein gewaltiges Programm.
Die MaBnahmen im Klimaschutzprogramm sind anstrengend, aber
lohnenswert. Der Plan ist nicht perfekt, aber genau der richtige Schritt
in die Zukunft

Zugegeben, das konnte sogar noch knackiger formuliert werden, aber
so geht Basic Talk: kurz, schlagfertig, pointiert

Tipp: Lass dich inspirieren

Das bessere Argument gewinnt? Leider ein Irrtum. Peter Modler sieht
den Erfolg von Kommunikation nicht so sehr im Inhalt, mehr in der Art
und Weise. Er unterscheidet High Talk von Basic Talk.

Basic Talk sind kurze, einfache Satze (unter 10 Worter, keine
Relativsatze), ist unoriginell, aber schlagfertig. Ist simplifizierend,
langsam und redundant (immer die gleichen Satze). High Talk dagegen
ist sprachlich und inhaltlich brillant, mit langen und komplexen
Gedankengangen und Satzen, detailreich und differenzierend.

Michelle Obama sagte: ,When they go low, we go high”. Moralisch mag
das stimmen. Sprachlich aber lohnt es sich, sich auf ein leicht
verdauliches ,Basic Niveau” zu begeben und mitzuhalten.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/tipps-fuer-verbraucher/klimaschutzprogramm-2023-2226992
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/tipps-fuer-verbraucher/klimaschutzprogramm-2023-2226992
https://www.campus.de/buecher-campus-verlag/leben/mit_ignoranten_sprechen-15564.html
https://www.sueddeutsche.de/projekte/artikel/gesellschaft/super-tuesday-donald-trum-populisten-rhethorik-peter-modler-e894837/
https://www.die-verschwoerung.org/



https://unsplash.com/de/@_visalliart?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#11 Nicht ,klimaneutral“, sondern ,nature positive*

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Mit dem Europaischen Green Deal (Factsheet: Was ist der
europadische Green Deal?) wollen die 27 EU-Mitgliedstaaten bis 2050
klimaneutral werden. In einem ersten Schritt sollen die
Treibhausgasemissionen bis 2030 um mindestens 55 % gegentber
dem Stand von 1990 sinken! (Statistisches Bundesamt)

.klimaneutral”: ein ziemlich kompliziertes Wort — das noch dazu
emotional wenig auslost. Es ist eben ,neutral”. Wer es genau wissen
will: Klimaneutralitdt bedeutet, ein Gleichgewicht zwischen
Kohlenstoffemissionen und der Aufnahme von Kohlenstoff aus der
Atmosphére in Kohlenstoffsenken herzustellen.” (European Parlament)

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ ,Sobald jemand im Konflikt auf Basic Talk wechselt, ist der High Talk nur
noch wenig wert”” (Peter Modler). Spreche dann nicht wie eine
Wissenschaftlerin, sondern wie eine Journalistin, die komplexe
Sachverhalte in eine kurze Nachricht verpacken kann oder —
noch besser — wie ein Werbetexter, der Themen in knackige Slogans und
kurze Statements herunterbrechen kann.

* Ube kurze Satze. Reduziere die Wortmenge pro Text. Vereinfache die
Sétze. Vermeide Passivkonstruktionen. Schreibe lesefreundlicher.

* Es geht nicht darum, intellektuell Gberlegen zu wirken. Vermeide maoglichst
komplizierte Fachsprache.

» Es geht nicht darum, immer alles zu sagen. Reduziere deine Aussage auf
die wichtigsten Argumente. Und setze das Wenige schlagkraftig in Szene.

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

%

,nature positive” ist sprachlich eine Alternative zu ,klimaneutral” oder
,umweltgerecht” oder &hnliche Worte. Zugegeben, die konkrete
Bedeutung ist unterschiedlich, aber allzu oft wird der Begriff
,klimaneutral” gar nicht im strikt definierten Sinn verwendet.

Wer es genau wissen will:

“Nature Positive is a global societal goal defined as ‘Halt and Reverse
Nature Loss by 2030 on a 2020 baseline, and achieve full recovery by
2050'. To put this more simply, it means ensuring more nature in the
world in 2030 than in 2020 and continued recovery after that.”

Tipp: Lass dich inspirieren

Mehr zur genauen Begrifflichkeit ,nature positive” findet sich auf
Wikipedia
Und bei der einem Verbund von 27 Naturschutzorganisationen,

Unternehmen und Finanzinstitute, die sich zum Schutz der Natur
zusammengeschlossen haben: https://www.naturepositive.org/

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,

=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://en.wikipedia.org/wiki/Nature-positive
https://www.naturepositive.org/
https://www.die-verschwoerung.org/

Es geht nicht um
wKlima“.

Es geht um ,Gesundheit®.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschwérung [fur das Gute]
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https://www.die-verschwoerung.org/

#12 Es geht nicht um ,Klima“, es geht um ,,Gesundheit NARRATIV

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Klima- und Umweltschutz”, oder auch ,Artenschutz” und
,Biodiversity’, sind abstrakte Begriffe. Hinter all diesen Fachbegriffen
stehen Auswirkungen, die sich direkt auf den Menschen, seinen
Lebensraum und seine Lebensqualitat auswirken — und doch werden
diese Begriffe nicht mit einem persénlichen Bezug wahrgenommen.
Sie sind abstrakt und dartber hinaus werden Begriff wie ,Klima“,
,Umwelt’, oder ,Natur” als Ubergeordnete Konzepte wahrgenommen,
die keinen direkten Bezug oder Relevanz zu einzelnen Personen
haben.

Let's go: Damit kannst du sofort starten

‘@

Spreche ganz konkret Aspekte des Gesundheitsschutzes an, die heute schon
aufgrund der Erderwarmung und der Klimaveréanderungen notwendig sind.
Zum Beispiel:

 Schutz vor zu groBer Hitze (an Arbeitsplatzen, im privaten Bereich, fur
besondere Gruppen wie Kinder oder alte Menschen, aber auch fir
Haustiere).

» Weise auf neue Verhaltensweisen hin zum Schutz der Gesundheit z.B.
Warnungen vor Reisen oder Freizeitaktivitaten (Achtung Murenabgange
im Gebirge, Uberflutungen, Feuergefahr etc.)

* Informiere Uber neue gesundheitliche Gefahren durch Viren, Bakterien,
Insekten etc. ... neue Krankheitserreger aufgrund der Klimaveranderungen

* Biete Erste-Hilfe-Kurse und Katastrophen-Praventions-Trainings an, das die

Gefahr von Naturkatastrophen zunehmen wird.

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Wechsle den Blickwinkel: Anstatt von ,Klimaschutz” oder
JUmweltschutz” zu sprechen, spreche besser Uber ,Gesundheit”. Die
Auswirkungen von Erderwarmung, Klimaveranderung und auch
Klimaschocks und daraus resultierende lokale Wetter-Katastrophen
haben direkte Auswirkung auf die ganz personliche Gesundheit, sowie
auf die Gesundheit besonders schutzenswerter Personengruppen wie
Kinder oder Senioren und Seniorinnen. Aus diesem Perspektivwechsel
zum Gesundheitsschutz ergibt sich eher Handlungsdruck und
Motivation zu Verhaltensanderung.

Tipp: Lass dich inspirieren

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) bezeichnet den Klimawandel
als ,die groBte Gesundheitsbedrohung fur die Menschheit” (WHO, 2021)
und erkennt das Pariser Abkommen (2015) als das wichtigste Public-
Health-Abkommen des 21. Jahrhunderts an. Auch die International
Association of Public Health Institutes (ANPHI) sieht den Klimawandel

als eine der groBten globalen Herausforderungen im Bereich Public
Health. Somit kénnen nationale Public-Health-Institute einen wichtigen
Beitrag zu den klimawandelbezogenen Gesundheitsfragen leisten
(siehe z.B. IANPHI Roadmap / Quelle rki). Aktuelle Gesundheitsrisiken
durch Klimawandel listet die European Environmental Agency auf.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/climate-change-and-health
https://www.ianphi.org/index.html
https://ianphi.org/news/2021/roadmap-climate-change.html
https://www.rki.de/DE/Content/GesundAZ/K/Klimawandel_Gesundheit/Klimawandel_Gesundheit_node.html
https://climate-adapt.eea.europa.eu/en/metadata/publications/health-effects-of-climate-change-an-update-of-the-current-risks-of-climate-change-for-health
https://www.die-verschwoerung.org/

#100 Narrative fur besserf



https://unsplash.com/de/@markkoenig?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#13 Was geht, anstatt was geht nicht

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Wie einfach ist es doch, zu sagen, dass Klimaschutz-MalBnahmen
nicht funktionieren, nicht funktionieren werden, nicht durchsetzbar
sind, nicht umsetzbar, nicht dauerhaft durchhaltbar, nicht realistisch,
zu teuer, zu kompliziert, zu verkopft, zu ideologisch .....

Wie einfach ist es, zu sagen, dass etwas nicht geht.

Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Ein Veranderungsprozess ist eine Transformation. Transformation ist
Verénderung des Bestehenden zum Besseren.

+ Zerlege groBe Ideen oder Projekte in kleine Schritte und Uberprife, ob
du/ihr vielleicht klein anfangen koénnt.

« Sammle alle Argumente zu ,das geht nicht” und bearbeite ein Gegen-
Argument nach dem anderen mit dem Gedanken: ,Ok, das geht als
Gesamtes also nicht.

1. Warum genau geht es nicht? Sammle alle Hindernisse im Detail?

2. Lassen sich einzelne der aufgelisteten Hindernisse einzeln aus dem Weg

raumen oder verandern?

* 3. Wenn A nicht geht, vielleicht geht dann B? Brainstorme Plan B oder Plan

C
* 4. Suche ahnliche Verédnderungsprozesse, die bei anderen Teams /
Unternehmen bereits geklappt haben und lerne davon.

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Klimaschutz erfordert Umdenken und vor allem neues Handeln. Ja,
vieles davon ist schwierig. Aber anstatt sich auf das zu konzentrieren,
was nicht geht, sollten wir uns auf das konzentrieren, was geht.

Vielleicht sind das dann eher die kleinen Schritte, als die groBen. Aber
es sind Schritte in die richtige Richtung.

Vielleicht hilft die Fokussierung auf alles, das, was jetzt schon geht oder
eben einfach geht auch, um etwas positiver auf die grol3en,
schwierigen Dinge zu blicken, die —im Moment — scheinbar — noch
nicht gehen.

Tipp: Lass dich inspirieren

Susan Solomon, Professorin fir Atmospharenchemie und
Klimaforschung am Massachusetts Institute of Technology (MIT), sagt:
,Es zieht mich einfach runter (wenn man auf das schaut, was nicht
klappt). AuBerdem lasst es alle vom Haken. Man signalisiert: Du
brauchst es gar nicht zu versuchen, es ist sowieso nicht zu schaffen.
Mein Ehemann sagt dauernd, dass ich zu optimistisch bin. Aber ich
verstehe nicht, was der Sinn von Pessimismus sein soll” (Quelle S7)

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]
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https://www.die-verschwoerung.org/

#100 Narfetve fur bessere (Kfim
ein Projekt der Verschwoérung [fC



https://unsplash.com/de/@tengyart?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#14 Gefuhlvoll aufwiithlen, statt rational langweilen

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Klimawandel ist wissenschaftlich belegt. Und die meisten Experten,
die dartber sprechen sind auch Wissenschaftler. Die Debatte um die
Veranderungen des Klimas, seine Ursachen und seine Erfordernisse
werden in Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft meist
rational, seri6s und sachlich vorgetragen — in der Hoffnung, dass sich
daraus eine kompetente, versierte Diskussion ableitet, entlang der
Menschen aufgerufen sind, zu handeln.

Doch Menschen ticken nicht nur rational — eher im Gegenteil.

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Diskutiere im Team, in deiner Organisation, im Unternehmen, welche
Gefihle das Thema ,Klimakatastrophe”, ,Erderwarmung” und
JArtensterben” auslost.

» Spreche Uber das Phanomen ,Klimaangst” — versuche
herauszubekommen, inwieweit dein Team emotional blockiert oder gar
motiviert ist.

* Eine gute Anleitung, um tber Gefthle zum Thema zu sprechen ist das
Buch ,Klimagefthle — wie wir an der Umweltkrise wachsen, statt zu
verzweifeln” von Lea Dohm und Mareike Schulze, Knaur Verlag 2022
(ISBN 978-3-426-28615-9)

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Schlechte Nachrichten haufen sich. Die Sorgen werden taglich groBer.
Es ist ok, dartber auch zu verzweifeln, seinen Angsten freien Lauf zu
lassen und die Emotionen, die der Klimawandel ausl6st anzusprechen.
Emotionalitat wird von dem einen oder anderen als ,schwach” und
weinerlich” wahrgenommen, ist aber zunachst ein Zeichen von
LAuthentizitat” und ,Echtheit”. Wir sind keine Roboter. NatUrlich macht
die bedrohliche Situation etwas mit uns. Und es muss auch mal Zeit
sein, seinen Gefuhlen freien Lauf zu lassen. Kommunikativ stecken darin
oft die spannenderen Stories (und Prasentation), als in rationalen
Fakten und Daten.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Im Oktober 2024 rast ein Monster-Hurrikan Milton auf die
amerikanische Kuste zu. Der gigantische Sturm entwickelt sich so schnell
und heftig, dass der CNN-Meteorloge John Morales vor laufender
Kamera in Tréanen ausbricht: ,Es ist einfach Furcht einfloBend”. Morales
kann die Dimensionen der Regenmassen, die er aus seinen Live-
Satelliten-Daten abliest, kaum fassen: Die hochemotionale Reaktion
eines sonst gefassten, seri¢s berichtenden Journalisten geht viral und
|6st eine Debatte im Netz aus, wie emotional das Thema
,Klimakatastrophe” ist und warum wir nicht scheuen sollten, diese
Emotionen auch zu zeigen. (Quelle: SZ Vera Schroeder dber ,Gefuhle in
der Klimakrise")

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://www.sueddeutsche.de/wissen/cnn-meteorologe-hurrikan-millionen-li.3127691?reduced=true
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https://www.die-verschwoerung.org/

U
A L e 4
Ll H‘llnu Hi llll|l



https://unsplash.com/de/@jontyson?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#15 Es ist einfach zu teuer, Miill zu produzieren

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Die Themen ,Nachhaltigkeit” oder ,Klimawandel” werden in vielen
Unternehmen immer noch stark als ,Purpose” - als kommmunikatives
Marketinginstrument - gesehen, mit dem man den Verkauf von
Produkten aufhdbschen kann oder sich bei Bewerbern positiv
positionieren kann.

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Es geht um Risikomanagement und Profit: Rohstoff sind teuer, Ressourcen
sind knapp: Je weniger Verpackung (und damit verbundener Produktions-
Mull und Entsorgungsmull), umso gunstiger.

+ Schaut genauer hin: In vielen Verpackungen steckt noch ein zu geringer
Recyclinganteil (z.B. in der Faltschachtel von Zahnpastatuben, beschichtete
Backerttten).

 Transportverpackungen sind noch zu umfangreich, zu wenig
wiederverwertbar und zu wenig recyclefahig (z.B. Zahnpastatuben
konnten auch als Tube, stehend, transportiert werden).

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Nachhaltiges Wirtschaften, bzw. klimaverantwortliches
Geschaftsverhalten hat ganz entscheidende (finanzielle) Vorteile:
Weniger MUll bedeutet weniger Kosten — bei Herstellern, bei
Verbrauchern, bei Kommunen. Lasst uns Gber Mull sprechen — vor
allem, wie wir ihn besser vermeiden kénnen —in der Produktion und im
Einkauf.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Carolina Schweig grtindete eine Firma fur nachhaltige
Verpackungsberatung und ist Mitglied im Fachbeirat der Stiftung
Warentest: ,Mit dem Thema Ressourcen und deren wirtschaftlichen und
sparsamen Einsatz kénnen wir in der Verpackungsindustrie, dem
Rohstoffbereich und bei den Abpackern und Abfdllern einen
wesentlichen Beitrag leisten (...) Lassen Sie uns gemeinsam daran
arbeiten!”

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.ceschweig.com/
https://www.ceschweig.com/
https://www.die-verschwoerung.org/

~ e R

S G e



https://unsplash.com/de/@patrickian4?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#16 Nicht weniger. Sondern mehr!

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

* Wir mussen Verzicht dben, um die Klimakrise zu bewaltigen.
*,Nur durch Reduktion kénnen wir die Umwelt retten”
* Weniger Konsum ist der Schlussel”

Problem: Unser Gehirn bewertet eine negative Erfahrung oder einen
Verlust doppelt so stark wie eine positive Erfahrung oder einen
Gewinn. Daher wehren wir uns gegen das ,Wegnehmen” erheblich
mehr als gegen das Zugewinnen. Kommunikativ wird das zum
Problem. Also besser nicht von weniger, sondern von mehr sprechen.

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

Erzahle Geschichten von Menschen, die durch klimafreundliche
Entscheidungen mehr Lebensfreude und Vorteile erfahren haben.
Konzentriere dich auf konkrete positive Effekte wie finanzielle
Einsparungen durch Energieeffizienz, den Genuss lokaler und saisonaler
Lebensmittel oder den Spal3 am Fahrradfahren statt im Stau zu stehen.
In Workshops: Fuhre Ubungen durch, bei denen die Teilnehmenden die
,Belohnungen” eines klimafreundlichen Lebensstils auflisten und
visualisieren.

[
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Vorschlag: Wie es besser geht

Anstatt auf Verzicht und Reduktion zu fokussieren, sollten wir von den
positiven Belohnungen eines nachhaltigen Lebensstils erzéhlen: Also
nicht weniger, sondern mehr:

Mehr Lebensqualitat. Mehr Gesundheit. Mehr Chancen. Mehr
Gemeinschaft. Mehr gesunde Produkte.

Doch Menschen sind nicht naiv. Ihnen ist schon klar, dass ein ,Gewinn”
nicht mahelos erreicht werden kann. Trotzdem strengen sie sich an.
Psychologen nennen das Belohnungsaufschub. Es ist also zu schaffen.

Tipp: Lass dich inspirieren

» Nutze die Psychologie des positiven Framings: Wie kénnen
nachhaltige MaBnahmen als Gewinn verkauft werden?

 Sieh dir erfolgreiche Kampagnen an, z. B. die ,Meatless Monday"-
Bewegung, die Gesundheit und Umwelt in den Fokus stellt.

» Buchempfehlung: The Power of Habit"” von Charles Duhigg — wie
positive Verstarkung langfristige Verhaltensanderungen ermaglicht.

* Inspiriere dich an Organisationen, die Belohnungssysteme fur
nachhaltiges Verhalten implementieren, z. B. durch Bonuspunkte oder
Gamification-Ansatze.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.mondaycampaigns.org/meatless-monday
https://www.schneller-schlau.de/carriereblog/artikel/7-erkenntnisse-aus-the-power-of-habit-mit-denen-du-lernen-zur-routine-machst/
https://www.die-verschwoerung.org/

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,

ein Projekt der Verschwérung [fur das Gute]

O

kein
henverstand“

RIS TN


https://unsplash.com/de/@hillcountry_camera?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#17 Hier hilft kein ,gesunde Menschenverstand“ NARRATIV

g
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l’p Vorschlag: Wie es besser geht
,Es liegt doch im gesunden Menschenverstand, dass wir klimafreundlich 4
handeln sollten!” Der ,gesunde Menschenverstand” ist in vielen Fallen eher die
« Jeder verniinftige Mensch weiB, dass wir unseren Planeten schiitzen personliche Wahrheit Einzelner, der sich doch bitte auch der Rest der
mussen.” Welt anschlielen moge. Man bezeichnet oft das als gesunden
.Man muss doch nur logisch denken, um zu erkennen, was zu tun ist.” Menschenverstand, was ins eigene Weltbild passt. Der ,gesunde
Menschenverstand” ist daher keine verlassliche Grundlage fur eine
Vorsicht: Diese Appelle funktionieren nicht, denn der "gesunde breite Klimakommunikation. Statt auf subjektive Wahrheiten zu setzen,
Menschenverstand" ist mutmaBlich fur jeden Menschen etwas anderes. Es sollte man stattdessen zunachst gemeinsame Werte und
handelt sich um Ansichten und Uberzeugungen, die fir einen Einzelnen wissenschaftlich fundierte Argumente abgleichen, um eine Basis fur
bedeutend sind und daher offensichtlich wirken. Menschen leiten daraus ab, eine effektive Kommunikation zu schaffen.

dass die meisten anderen das auch so sehen mussten oder gefalligst so
sehen sollten (Sebastian Herrmann)

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren

* Erklare in deinen Botschaften, warum bestimmte MaBnahmen wichtig sind,
anstatt vorauszusetzen, dass es ,offensichtlich” ist.

* Entwickle gemeinsame Werte: Finde die Punkte, die dein Publikum
verbindet, wie z. B. der Wunsch nach Sicherheit, Gesundheit oder einer
lebenswerten Zukunft.

+ \Verweise auf Studien und Fakten, die von einer breiten wissenschaftlichen
Gemeinschaft anerkannt sind, um Argumente zu untermauern.

* Studien wie die von Mark Whiting und Duncan Watts zeigen, dass
nur wenige Aussagen tatsachlich als ,Common Sense” anerkannt
werden.

» Schau dir erfolgreiche Kampagnen an, die auf universelle Werte
setzen, wie die We Are Still In"-Bewegung, die wirtschaftliche und
soziale Argumente fur den Klimaschutz verknipft.

* Buchtipp: [Thinking, Fast and Slow” von Daniel Kahneman — eine
tiefere Einsicht in die kognitiven Prozesse hinter unserer
Entscheidungsfindung.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]
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#18 Mut zur Utopie

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Wer heute ‘das 22. Jahrhundert” googelt, stoBt auf den Aktienkurs eines Bio-
Tech-Unternehmens. Die wenigen Bilder, die kommen, zeigen technologisch
veroddete Stadte, menschenleer, mit glatten Autobahnen und spitzen

Wolkenkratzern, die nach Star Wars aussehen. Wer will da ernsthaft leben?” —

so beschreibt der Politikwissenschaftler Joshua Beer in einem Essay die
Dystopien. Und er zitiert auch den Journalisten Simon Reynolds: ,Als Junge,
als junger Mann, da hatte ich Bilder vom 21. Jahrhundert im Kopf. Aber ich
habe keine Vorstellung von 2050 oder 2100 — auler Verfall oder
Zusammenbruch!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* \Veranstalte Workshops oder kreative Brainstorming-Sessions, in denen
Teilnehmende ihre Visionen fur eine bessere Zukunft entwickeln (Nutze die
Methode Zeitreise der Verschwérung fur das Gute).

* Nutze positive Zukunftsbilder, um KlimaschutzmaBnahmen greifbarer zu
machen: Wie koénnten Stadte aussehen, die durchgrint und
verkehrsberuhigt sind?

* Integriere Utopien in deine Kommunikation: Zeige konkrete Beispiele, wo
zukunftsorientierte Projekte bereits Erfolge feiern, wie Co-Housing oder
lokale Energiegemeinschaften (Beispiel: Patagonia’s Community We the
Power").

NARRATIV

g
l"p Vorschlag: Wie es besser geht

Die Klimakrise ist auch eine Krise der Vorstellungskraft: ,Bereits um
1900 erfreuten sich wilde, futuristische Zeichnungen groBer Beliebtheit,
die das Jahr 2000 in schénen Farben malten: fliegende Autos (...),
Frisierroboter, bucherfressende Apparate zur Gedankentbertragung —
und dazu stets gut gelaunte Menschen. So daneben sie mit ihren
Vorhersagen lagen, es sind Bilder, die Lust auf Zukunft machen. Und
das aus einer Zeit, die an welterschitternden Krisen auch nicht arm
war. (...)" Es liegt also an uns, welche Bilder wir zu 2050 oder 2100
zeichnen (Joshua Beer)

Tipp: Lass dich inspirieren

* Literaturhinweis: ,Utopien fur Realisten” von Rutger Bregman — wie
visionare Ideen die Welt verandern kénnen.

* Videoempfehlung: Eine Dokumentation Uber nachhaltige
Zukunftsstadte, z. B. Jomorrow — Die Welt ist voller Losungen”.

 Planet Narratives ist eine gemeinndtzige Initiative, die Kreative,
Storyteller und Filmschaffende dabei unterstutzt, die Zukunft des
Planeten in ihren Geschichten unterzubringen. Inspirierende Tipps fur
jeden.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.tagesanzeiger.ch/es-braucht-jetzt-mut-zur-utopie-357061189964
https://www.die-verschwoerung.org/zukunftsreise-in-die-gegenwart
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https://www.rowohlt.de/buch/rutger-bregman-utopien-fuer-realisten-9783499633003
https://www.tomorrow-derfilm.de/
https://planetnarratives.de/
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@kelsoknight?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#19 What about ... Nicht auf andere schieben

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Warum sollen wir etwas tun, wenn andere Lander mehr CO2 ausstoBen?” -
Whataboutism ist ein beliebtes Ablenkungsmanéver — insbesondere in der
Klimadebatte: ,Du fliegst nach Berlin?” ... ,Ja, aber du isst doch auch ein
Schnitzel” Um von der eigenen Unzulénglichkeit abzulenken, fihrt man
gerne die ,Verfehlung” des anderen auf. Guide Mehlkop, Sozialforscher an
der Uni Erfurt hat 4 typische Entlastungswege identifiziert: 1. Das Abschieben
von Verantwortung (,Das muss die Politik entscheiden!”), 2. Den Appell an
hohere Werte (,Ich brauche den SUV, weil ich 2 Kinder zur Schule fahre”), 3.
Die Verweigerung der Faktenlage (,CO2 ist gar nicht so schlimm.) oder die
Weigerung Opfer anzuerkennen 4. Den Automatismus, eine Verantwortung
direkt zurtckzuschieben (reine Form des Whataboutism).

Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Lenke das Gesprach auf den Kern der Diskussion zurtck: ,Interessanter
Punkt, aber lasst uns bei der Frage bleiben, was wir konkret tun kébnnen!

* Vermeide, in einen Schlagabtausch einzusteigen. Stattdessen: ,Jeder
Beitrag zahlt. Lass uns Uber Losungen sprechen, die wir umsetzen kénnen”

 Entwickle prégnante Antworten auf haufige Whataboutism-Argumente, z.
B. ,Andere Lander mussen auch handeln, aber das entbindet uns nicht von
unserer Verantwortung

* Schaffe eine Sammlung von Best Practices und Argumentationshilfen, die
Teams im Bereich Klimakommunikation schnell abrufen kénnen, um

souveran auf Ablenkungsmandver zu reagieren.

[
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Vorschlag: Wie es besser geht

Die Journalistin Vera Schroeder verweist in der SZ auf einige

Strategien, wie man Whataboutism begegnen kann:

* Debunking: anderen klarmachen, dass man Whataboutism erkennt
und dass dadurch die Debatte destruktiv wird

 Auf der Ruckkehr zu den urspringlichen Inhalten bestehen

« Sachlich bleiben

 Notfalls das Gesprach unterbrechen und vertagen

» Ablenken: zunachst einmal auf eine Tasse Tee einladen und
nochmals beginnen

* Tipp: Lass dich inspirieren

Whataboutism lenkt von der eigentlichen Diskussion ab und zielt darauf
ab, Handlungsdruck zu mindern. Statt sich auf Vergleiche und
Ablenkungen einzulassen, sollten wir den Fokus auf die konkrete
Handlungsebene zurtckfuhren. Es geht nicht darum, die Verantwortung
von anderen einzufordern, sondern darum, was wir selbst jetzt tun
kénnen, um den Klimaschutz voranzubringen. Klarheit und
Zielorientierung sind die besten Mittel, um dem rhetorischen
Ausweichen entgegenzutreten.

Buchtipp: [Thank You for Arguing” von Jay Heinrichs — effektive
Techniken, um rhetorische Tricks wie Whataboutism zu durchschauen
und zu kontern.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]
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https://unsplash.com/de/@jankolar?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#20 Schon Scheitern

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Immer wieder den Klimawandel leugnen. Immer wieder argumentieren, wie
sinnlos es doch ist, dass man sich da Gedanken macht (... so lange die
anderen ...). Vielleicht ist das aber doch ein Fehler.

Aber: ,Es fallt Menschen sehr schwer, aus Fehlern zu lernen. (...) Emotionale
und kognitive Barrieren verhindern, dass Menschen Uberhaupt die
Informationen wahrnehmen, die ein Scheitern bietet — und daraus lernen,’
sagen die Psychologinnen Lauren Eskreis-Winkler und Ayelet Fishbach und
weiter Wer etwas verbockt, verletzt damit sein Ego und sein Selbstbild.
Niemand steht gerne als Depp da, nicht vor andren und vor allem nicht vor
sich selbst. Einen Fehler einzugestehen, wirkt wie eine Bedrohung fur das Ich!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Fordere ,Fehlerkultur”: ein Klima, in dem Fehler offen besprochen werden
konnen, ohne Angst vor Schuldzuweisungen.

 Fuhre regelméaBige Reflexionsrunden ein, bei denen nicht nur Erfolge,
sondern auch Herausforderungen und Fehlschlage thematisiert werden.

* Entwickle eine Checkliste, um aus Fehlern zu lernen: Was ist
schiefgelaufen? Welche Faktoren haben dazu beigetragen? Wie kédnnen
wir es beim nachsten Mal besser machen?

‘
Vorschlag: Wie es besser geht

* Bedauern ist der erste Schritt, um aus Fehlern zu lernen: ,Zu
bereuen, also mit dem Ergebnis hadern, heil3t nichts anderes als zu
Uberlegen, wie etwas hatte besser laufen kénnen

 Hinterfragen: ,Nur, wer sich fragt, warum ein groBer Plan gescheitert
ist, hat eine vernunftige Chance auf einen erfolgreichen zweiten
Anlauf’

» Emotionen zulassen: Lernen ist nur moglich, wenn man Frustration,
Wut, Schmerz, Angst und andere emotionale Anfechtungen zul&sst.

» Wer das Scheitern in Kauf nimmt, etwas wagt, aufmerksam bleibt
und danach Ratschlédge akzeptiert, kann wirklich aus seinen Fehlern
lernen. (Sebastian Herrmann in ,Schéner Scheitern” S7)

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Buchempfehlung: ,Black Box Thinking" von Matthew Syed — Wie
Innovation und Wachstum durch das Lernen aus Fehlern méglich
werden.

* Podcast-Empfehlung: ,How to Fail” von Elizabeth Day — Geschichten
von prominenten Personlichkeiten Uber ihre groBten Fehler und was
sie daraus gelernt haben.

* Buchtippe: Verkaufte Zukunft: Warum der Kampf gegen den
Klimawandel zu scheitern droht | Neue Ansatze zu einer realistischen
Klimapolitik — von Jens Beckert

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://www.researchgate.net/publication/337127055_Not_Learning_From_Failure-the_Greatest_Failure_of_All
https://www.sueddeutsche.de/wissen/reue-scheitern-fehler-1.5694013?reduced=true
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#21 Visionare Kunst statt Visionen aus Politik und Religion NARRATIV

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

» ,Die Zukunft ist ungewiss, wir kénnen nur abwarten!” - ,Friher haben
Religion und Politik unsere Visionen der Zukunft gepragt — heute gibt es
nichts Vergleichbares mehr” - ,Die groBen Utopien sind tot, es bleibt nur
die Angst vor dem, was kommt!

Die Idee der ,linearen Zeit” und damit der , wurde erstmals von den
Weltreligionen aufgegriffen und erzahlt. Religionen predigten die ,Vision”
und Vorstellung von der Welt, dass sie sich einem goéttlichen Plan folgend,
auf ein heilsgeschichtliches Ziel zubewegt. Aber dem spaten 18. Jahrhundert
im Zuge der Aufklarung anderte sich das. Wissenschaft — und vor allem aber
Politik — Gbernahmen die Rolle der ,Visionare” und Zielgeber.

Let's go: Damit kannst du sofort starten
 Organisiere Diskussionsrunden oder Workshops mit Kunstschaffenden, um
neue Perspektiven auf die Klimakrise zu gewinnen.

* \Veranstalte Buchbesprechungen oder Ausstellungs-Touren, um
Diskussionen anzuregen und Sichtweisen aufzubrechen

» Fordere kollaborative Projekte zwischen Kunstlern, Wissenschaftlern und
Politikern, um gemeinsam neue Zukunftsvisionen zu entwickeln.

+ Starte eine Kunstaktion in deinem Umfeld, die Menschen zu einer
nachhaltigen und positiven Zukunftsvision inspiriert.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Die Gestaltung der Zukunft liegt heute nicht mehr in den Handen von
Religion und politischen Systemen, denn wir kénnen uns nur schwer
auf gemeinsame Ziele einigen. Kunst und Kultur sind daher in vielen
Fallen an die Stelle der einstigen Ordnungsmachte getreten. Netflix
erreicht mehr Menschen als der Papst oder jeder Nobelpreistrager und
anders als viele Politiker erzeugen Autorinnen, Kunstler und andere
Kreative keine Vertrauenskrisen. Und genau deswegen: sollten wir die
Kunst starker in die Pflicht nehmen. Sie soll uns Bilder zeigt und von
Ideen erzahlen, die uns ins Gesprach bringen und die uns zum
Handeln anregen.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Buchtipp: Andri Snaer Magnason ,Wasser und Zeit — eine Geschichte
unserer Zukunft” — wie die Zukunft der Welt in der Kuche seiner
GroBmutter erdacht wird.

* Link-Tipp: Klima und Kunst — Der Einfluss von Kunst auf das
KlimabewuBtsein — von Greenkarma

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.suhrkamp.de/buch/andri-snaer-magnason-wasser-und-zeit-t-9783458681595
https://www.suhrkamp.de/buch/andri-snaer-magnason-wasser-und-zeit-t-9783458681595
https://www.greenkama.org/klimawandel-und-kunst-kunst-klimabewusstsein/
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@makeitcount?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#22 Das Gehirn, die faule Socke

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Die menschliche Natur ist auf Steigerung ausgelegt, sagt Hirnforscher Hans
Georg Hausel. Das ist der Grund, weshalb wir alle beim Thema Klimaschutz
eifrig nicken, dann aber doch nicht nichts dagegen tun. Warum das konkret
so ist: ,Unser Gehirn ist eine faule Socke”, sagt Hausel und zwar in zweierlei
Hinsicht: Erstens, konkrete, plastische Gefahren haben fir unser Gehirn weit
hohere Bedeutung als abstrakte Gefahren. (...) Zweitens reagiert unser Gehirn
viel starker auf Ereignisse, die in nachster Zeit stattfinden, als auf solche, die
sich in einem, funf oder gar zwanzig Jahren ereignen koénnten

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Stelle die kurzfristigen Vorteile des Klimaschutzes heraus, z. B. finanzielle
Einsparungen durch Energiesparen oder die Verbesserung der
Lebensqualitat durch mehr Granflachen.

 Entwickle zielgruppenspezifische Botschaften: Pioniere kannst du mit
innovativen Lésungen begeistern, wahrend Traditionalisten starker auf
bewahrte und ,sichere” MaBnahmen ansprechen.

* Arbeite mit sozialen Normen: Zeige, dass Klimaschutz in der Gemeinschaft
gelebt wird, um Harmonisierer zur Nachahmung zu motivieren.

* Literaturtipp: ,Lymbic System” von Hans-Georg Hausel — Ein tiefer Einblick
in die Funktionsweise des Gehirns und seine Entscheidungsprozesse.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Anstatt Menschen mit bloRen Fakten zu konfrontieren, sollten wir
Kommunikationsstrategien nutzen, die die kognitive Tragheit, die faule
Socke, Uberwinden. Das bedeutet, KlimaschutzmaBnahmen und
Kommunikation so zu gestalten, dass sie sofortige und greifbare
Vorteile bieten und zeigen. Gleichzeitig gilt es, die verschiedenen
Personlichkeitstypen zu bertcksichtigen: Kontrollfreudige,
Traditionalisten, Harmonisierer und Pioniere erfordern unterschiedliche
Ansatze, um sie fur Veranderungen zu gewinnen.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Die Deutschen lassen sich in 4 Personlichkeitstypen einteilen:

* 20% sind Kontrollfreudigen, die genau prufen, wie viel sie selbst von
einer Veranderung profitieren

* 30% sind Traditionalisten, die eigentlich jegliche Veranderung
ablehnen, weil sie an ihrem alten Stil hangen

» 30% sind Harmonisierer. Sie sind eigentlich eher unentschlossen, ob
sie Veranderungen mitmachen sollten, und warten erst einmal ab,
was der Nachbar macht

» 20% sind Pioniere, die gegentber Neuem aufgeschlossen sind.
Veranderungen sind fur sie zum Teil ,Ehrensache” (Hans Georg
Hausel, Hirnforscher, Psychologe und Autor)

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,

ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://www.haeusel.com/think-limbic-2/
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@daiga_ellaby?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#23 Dissens statt Konsens

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Wir mussen einen Konsens finden, um alle mit ins Boot zu holen.” - ,Wenn
wir die Fakten klar darlegen, werden die Menschen von allein handeln.”-
,Einheitliche Losungen sind der einzige Weg, um Fortschritte zu erzielen.”

,Jm Moment gelingt es der politischen Okologie, die Menschen in Panik zu
versetzen und diese gleichzeitig aus Langeweile zum Gahnen zu bringen.”
Bruno Latour, Soziologe. Die Okologiebewegung setzt seit Jahrzehnten auf
die Hoffnung, die Menschen durch Katastrophenbilder oder mit der
normativen Kraft wissenschaftlicher Fakten zu einem Konsens zu bewegen. In
einer idealen Welt blicken ,verninftige” Menschen auf diese Fakten und
einigen sich auf ein zukunftsgerichtetes Handeln.

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ Stelle provokante Fragen zur Diskussion

* Vermeide UbermaBige Vereinfachungen: Betone stattdessen die
Komplexitét und Dringlichkeit der Probleme, um das Bewusstsein fir die
notwendige Konfrontation zu schérfen.

+ Schaffe Plattformen, auf denen gezielt der Dissens zum Klimaschutz
thematisiert und ausgetragen wird, um Fortschritte durch Reibung zu
fordern.

* Experimentiere mit Kunst, die aktiv zum Nachdenken und Streiten
anregen, z. B. provokante Installationen

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Die Suche nach Konsens kostet Zeit — Zeit, die wir angesichts der
Klimakrise nicht mehr haben. Statt auf Harmonie und allgemeine
Zustimmung zu setzen, mussen 6kologische Erzahlungen mutiger und
konfrontativer werden. Sie sollten klare Positionen einnehmen und
Konflikte nicht scheuen, sondern als Chance nutzen, um Prioritaten wie
Klima- und Umweltschutz in den Vordergrund zu rdcken. Es geht nicht
darum, jedem Standpunkt gerecht zu werden, sondern darum, den
notigen Wandel durchzusetzen.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Literaturtippe: Bruno Latour, Nikolai Schultz: Zur Entstehung einer
okologischen Klasse. Suhrkamp Verlag 2022

* Schau dir = zusammen mit deinem Team — den Film Don't look up
von Adam McKay an

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://de.wikipedia.org/wiki/Don%E2%80%99t_Look_Up
https://www.die-verschwoerung.org/

24

Sich im Kreis
drehen ...

== Statt stur
vorwarts

e g S SR

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschwérung [fur das Gute]

Foto: Austin Neill r



https://unsplash.com/de/@arstyy?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#24 Sich im Kreis drehen, besser als nur vorwarts

‘

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen 4

» ,Produkte haben eine begrenzte Lebensdauer — nach dem Gebrauch sind
sie wertlos”

»  Wirtschaftswachstum bedeutet, so viel Zugriff auf Ressourcen wie méglich
zu haben’

» Erfolgreiches Wirtschaften muss sich immer weiter fort entwickeln!

« Abfall ist in den meisten Fallen unvermeidlich, wir brauchen bessere
Systeme, um mit Mull umzugehen

Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Entwickle und férdere Produkte, die repariert, wiederverwendet oder
recycelt werden kénnen.

* Implementiere Rticknahmeprogramme, die es Kunden und Kundinnen
ermaoglichen, alte Produkte zurtickzugeben, um sie in den Kreislauf
zurlckzufthren.

* Stelle sicher, dass Lieferketten so gestaltet sind, dass sie die Prinzipien der
Circular Economy unterstutzen: von der Auswahl nachhaltiger Rohstoffe
bis hin zur Ruckfuhrung von Abféllen in den Produktionsprozess.

’y Vorschlag: Wie es besser geht
,Inspired by nature” — so lautet das Motto der Circular Economy, die
Produzenten und Kundinnen auffordert, in Kreislaufen (zirkular) zu
denken. Diese Bewegung versteht sich als Gegenmodell zur linearen
Wirtschaft, deren Handlungsprinzip der Idee: Make, Take, Waste
(Machen, Nehmen, Wegwerfen) folgen. Das zirkulére Kreislaufmodell
steht stattdessen fur: 1. Vermeidung von Mull und Verschmutzung, 2.
Produkt- und Materialstrategien, die hochsten Nutzen bieten, um
Produkte so lange wertvoll wie moglich zu erhalten, 3. Helfen, der
Natur zu regenerieren. Dieser Strategiewechsel erfordert ,Denke in
Kreislaufen”.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Schau dir Unternehmen wie Patagonia oder Loop an, die erfolgreich
zirkuldre Geschaftsmodelle implementiert haben.

* Literaturtipp: Cradle to Cradle von Michael Braungart und William
McDonough — eine Einfihrung in die Prinzipien der Circular
Economy.

* Besuche Plattformen wie die Ellen MacArthur Foundation, um mehr
Uber erfolgreiche Projekte und Ansatze der Circular Economy zu
erfahren.

* Auch Unternehmen wie BMW und Lanxess sprechen sich fur die
Circular Economy aus. Kénnen Sie ihr Versprechen halten?

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.patagonia.com/stories/our-quest-for-circularity/story-96496.html
https://circulareconomyloop.com/
https://michaelbraungart.com/cradle-to-cradle/
https://www.ellenmacarthurfoundation.org/
https://www.bmwgroup.com/en/sustainability/circular-economy.html
https://lanxess.com/de-de/nachhaltigkeit/mehrwert-f%C3%BCr-die-gesellschaft/circular-economy
https://www.die-verschwoerung.org/



https://unsplash.com/de/@ablanch44?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#25 Gemeinsam statt einsam.

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
* Klimaschutz ist ein hochbrisantes, emotionales Thema. Irgendwie dann
doch eine personliche Angelegenheit — jeder muss fur sich selbst
entscheiden.”

» ,Emotionen sollten keine Rolle spielen, hier geht es um Fakten.”

* Was kann ich alleine schon bewirken?”

Let's go: Damit kannst du sofort starten

‘@

+ Schaffe sichere Raume, in denen Kollegen und Kolleginnen und

* Organisiere regelmaBige Gruppentreffen, um Uber gemeinsame
Klimaschutzprojekte zu diskutieren und Erfolge zu feiern.

* Fordere interaktive Workshops, die emotionale Reflexion mit praktischen
Handlungsmaoglichkeiten kombinieren.

* Entwickle Netzwerke und Plattformen, die den Austausch und die
Unterstltzung zwischen verschiedenen Gruppen erleichtern, um
kollektives Handeln zu férdern.

» Was tun gegen Klimaangst? Hier mal reinhéren: Deutschlandfunk

Teammitglieder offen tber ihre Klimasorgen und Angste sprechen konnen.

‘

[
‘v

%

Vorschlag: Wie es besser geht

Kollektive Selbstwirksamkeit: Die Psychologin Katharina von Bronswijk
untersucht Emotionen im Zusammenhang mit Klimawandel wie
Klimaangst, Verdrangung oder Wahrnehmungsverzerrung. In ihrer
Forschung fiel ihr auf, dass Menschen, die im Team ihre Emotionen
offen &uBern, handlungsfahiger waren, als Menschen, die alles nur mit
sich alleine austragen. Die emotionale Offenheit fuhrt zu einer
gemeinschaftlichen Perspektive und dem Gefuhl einer kollektiven
Selbstwirksamkeit, die motiviert und Energien freisetzt.

Tipp: Lass dich inspirieren

* Literaturtipp: ,Climate Courage” von Andreas Karelas — Wie
Gemeinschaften zusammenarbeiten, um den Klimawandel zu
bekampfen.

* Bei GreenWire, der Vernetzungs-Plattform von Greenpeace findest
du Projekte, an denen du dich vielleicht beteiligen méchtest

»  Wikiwoods ist eine Baumpflanz-Initiative, die du eigenstéandig
unterstitzen kanns und bei der du einfach und schnell, Teil eines
Teams werden kannst.

* Suche Inspiration in Gemeinschaftsprojekten wie den Co-Housing-
Modellen in Skandinavien. Sie zeigen, wie nachhaltiges Leben und
Zusammenhalt Hand in Hand gehen kénnen.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://www.sueddeutsche.de/wissen/klimakrise-klimaangst-verdraengung-kognitive-dissonanz-1.5501174?reduced=true
https://www.deutschlandfunk.de/klimawandel-nachhaltigkeit-psychologie-angst-100.html
https://greenwire.greenpeace.de/
https://wikiwoods.org/mitmachen/
https://de.wikipedia.org/wiki/Cohousing
https://de.wikipedia.org/wiki/Cohousing
https://www.die-verschwoerung.org/

. 8 I \\I'
B
B EE mn



https://unsplash.com/de/@kommumikation?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#26 Einfach mal den Mund halten

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
* ,Meine Meinung ist offensichtlich und muss geteilt werden!
* Wer schweigt, hat keine Haltung”

 Ich bin Uberzeugt von meiner Meinung, brauche gar keine anderen
Argumente horen”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ Trainiere bewusstes, aktives Zuhoren: Konzentriere dich auf das, was dein
Gegenuber wirklich sagt, ohne sofort eine Antwort parat zu haben.

» Setze dir selbst die Regel, nach dem Lesen eines provokanten Beitrags

oder Kommentars erst einmal finf Minuten zu warten, bevor du reagierst.

* Entwickle Social-Media-Richtlinien, die bewusste Pausen und die
Vermeidung von impulsiven Reaktionen betonen.

» Podcast-Empfehlung: ,WorkLife” von Adam Grant — eine Episode Uber die
Kraft des Schweigens in Diskussionen und Verhandlungen.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Menschen neigen dazu, ihre eigene Sichtweise zu verteidigen, oft
ausgelost durch kognitive Dissonanz oder naiven Realismus. Doch
anstatt auf jede Provokation zu reagieren, kann bewusstes Schweigen
einen positiven Effekt haben. Die Fahigkeit, Meinungen anderer stehen
zu lassen und sich Zeit fur eine fundierte Reaktion zu nehmen, férdert
ein respektvolleres Miteinander. Diese Zuruckhaltung ermdglicht es,
Gesprache zu entgiften und den Fokus auf den konstruktiven
Austausch zu lenken.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Menschen wollen am liebsten ihre eigene Weltsicht bestatigt
bekommen. Andere Meinungen provozieren Gegenmeinung. Julia
Minson (Harvard University) und Charles Dorison (Northernwest
University) analysieren in ihrer Arbeit den Grund fur dieses menschliche
Verhalten: 1. kognitive Dissonanz: Der Mensch betrachtet sich selbst als
vernunftig und verteidigt sein eigenes Selbstbild gegentber jeder
anderen Meinung. 2. Naiver Realismus: Menschen halten sich fur
schlauer als andere, lehnen es daher ab, sich mit anderen Positionen
Uberhaupt zu beschaftigen

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://open.spotify.com/show/4eylg9GZJOVvUhTynt4jjA
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@lukealrich?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#27 Durchblick auf Landkreisebene VERHALTEN

‘

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l” Vorschlag: Wie es besser geht

» ,Die deutschen Treibhausgasminderungsziele sind im Bundes-
Klimaschutzgesetzes (Stand August 2024) festgelegt. Die Emissionen
sollen bis 2030 um mind. 65 % und bis 2040 um mind. 88 % gesenkt
werden (gegenuber 1990). Bis zum Jahr 2045 hat Deutschland das Ziel
Netto-Treibhausgasneutralitat zu erreichen.” (Umweltbundesamt)

+ ,Die groBten Umweltverschmutzer sitzen in Stadten!

» ,2023 war die deutsche Landwirtschaft fur ca. fur 52,2 Mio. t Kohlendioxid
(CO2)-Aquivalente verantwortlich. Das entspricht 7,7 % der
gesamten Treibhausgas-Emissionen (THG-Emissionen) des Jahres”
(Umweltbundesamt)

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

 Erkundige dich bei deinem Landratsamt nach COZ2-Statistiken,
Nachhaltigkeitsreports, Klima-Programmen, Zielen und MaBBnahmen.

+ Spreche Politiker und Politikerinnen, Landrat und Landratin, Burgermeister
und Burgermeisterin in deiner Heimatgemeinde und Heimatlandkreis
direkt an — personlich oder auf Social Media - und frage nach Zielen,
Planen, MaBnahmen.

* Frage, welchen Einfluss KlimamaBnahmen auf die Beschaftigung und den
Wohlstand auf Kreiseben haben — und wie auch du davon profitieren
kannst.

* Schau dir dazu den Klimaausblick fur alle Bundeslander an

Stadt oder Land? Norden oder Stden? Viel interessanter aber ist die
Frage: sieht es vor der eigenen Hausture, im eigenen Landkreis aus?
Die meisten Daten und Fakten rund um das Thema Klimawandel,
Umweltschutz und Biodiversitat werden Deutschlandweit, auf EU-
Ebene oder global ermittelt und publiziert. Das ist alles sehr weit weg
vom personlichen Geschehen. Viel interessanter — und praktikabler — ist
es, zu wissen, wie viel CO2 denn der eigene Landkreis ausstoi3t, welche
Ziele hier vor Ort gesetzt wurden und welche MalBnahmen ergriffen
wurden. Da bekommt das Thema gleich eine ganz andere Brisanz.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Beispiel Landkreis Ebersberg / Bayern: Der Beschaftigungsanteil in
Wirtschaftszweigen mit Pro-Kopf-CO2-Ruckgang stieg deutlich
schneller an als herkémmliche Berufe. Die ,grunen Jobs” kamen auf ein
Plus von 78% seit 2019. Trotz dieses positiven Trends gibt es aber auch
negative Kennzahlen: Die CO2-Emission stieg um 178 Mio. Tonnen.
Dieser Anstieg liegt allerdings weit unter dem der Nachbarlandkreisen
Rosenheim, Erding oder gar Minchen.

Siehe dazu die Studie der Bertelsmann Stiftung: Regionale Disparitdit in
der Transformation — Empirische Evidenz und Implikationen fur die

Regionalpolitik

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.gerics.de/products_and_publications/fact_sheets/klimaausblicke/index.php.de
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/regionale-disparitaeten-in-der-transformation
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/regionale-disparitaeten-in-der-transformation
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/regionale-disparitaeten-in-der-transformation
https://www.die-verschwoerung.org/

Die Katastrophe
ist abgesagt

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschwérung [fur das Gute]

Foto: Filippos Sdralias



https://unsplash.com/de/@filippos_sdr?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#28 Die Katastrophe ist abgesagt NARRATIV

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
,Die Klimakrise wird unsere Zivilisation unweigerlich zerstéren”
,Wir stehen vor einem unvermeidbaren Kollaps”

+ Panikist die einzige Antwort auf die Klimakatastrophe!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

Katastrophenszenarien fihren oft zu Resignation und lahmen die
Handlungsbereitschaft. Statt Panik zu schiren, sollten wir auf rationale,
|6sungsorientierte Kommunikation setzen. Ein ausgewogener Diskurs, der
Probleme klar benennt, aber auch Hoffnung und Lésungsansatze bietet,
motiviert Menschen, aktiv zu werden.

* Betone Resilienz: Erzahle Geschichten von Gemeinschaften, die erfolgreich
mit Krisen umgegangen sind, und hebe positive Beispiele hervor.

* Schau dir historische Dokumentationen an, die zeigen, wie Gesellschaften
in vergangenen Krisen kreative Losungen gefunden haben.

[
‘v

‘

Vorschlag: Wie es besser geht

Der britische Wirtschaftshistoriker Niall Ferguson halt nichts von
Katastrophen-Szenarien. ,Die Doom- und Desaster-Geschichte ist
besonders fur die Leute wichtig, dies sich vor allem mit dem
Klimawandel beschéaftigen. Aber das Problem an ihrer Sprache ist, dass
sie keine Losung anbieten. Wir entfliehen damit auch der rationalen
Diskussion. (...) Als Historiker sehe ich, dass die Dinge nicht so
katastrophal kommen, wie sie angekundigt werden — Energiekrise,
Blackouts, Rezession... Gesellschaften und Wirtschaft haben immer
wieder einen Weg gefunden. Wichtig ist, nicht in Panik zu Verfallen!
(Niall Ferguson in der SZ7)

Tipp: Lass dich inspirieren

* Doom und Desaster Geschichten sind besonders fur die Leute
wichtig, die sich ausschlieBlich mit dem Klimawandel beschéftigen

* "lt’s easier to scare people than to give them hope.” (Oliver Jeffers)
* Literaturtipp: ,Doom: The Politics of Catastrophe” von Niall Ferguson

— eine Analyse, wie Gesellschaften mit Krisen umgehen und Resilienz
entwickeln.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/klimakrise-klimawandel-krise-geschichte-greta-1.5736347?reduced=true
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@ahyaagawis?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#29 Statt grenzenlosem Wachstum, Wachstum in Grenzen

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
» ,Wachstum ist schlecht fur das Klima”
,Nur ein kompletter Wachstumsstopp kann die Klimakrise l6sen”

Wirtschaftswachstum und Klimaschutz schlieBen sich aus”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Anstatt Wachstum pauschal zu verteufeln, sollten wir es neu definieren
und in Einklang mit den planetaren Grenzen bringen. Wachstum kann
positiv sein, wenn es die Umwelt regeneriert und zukunftige Generationen
berucksichtigt. Es geht nicht darum, Wachstum zu stoppen, sondern es zu
transformieren.

* Entwickle und foérdere Projekte, die auf regeneratives Wachstum setzen, z.
B. Wiederaufforstung, erneuerbare Energien oder soziale Innovationen.

* Nutze visuelle Tools wie Infografiken, um den Zusammenhang zwischen
nachhaltigem Wachstum und Klimaschutz verstandlich darzustellen.

* Tipp: Lass dich inspirieren

NARRATIV

‘
Vorschlag: Wie es besser geht

Sandrine Dixson-Decléve, Direktorin des Club of Rome, hat genug von
Schwarzmalerei. Sie hélt es sogar fur kontraproduktiv, wenn
Klimaaktivisten immer stérker darauf hinweisen, dass ,Wachstum” nicht
gut fur’s Klima ist. Dixson-Decléve rat statt dessen zu einer neuen
Interpretation von ,Wachstum”. Ihr Motto: ,From Limits to Growth to
Growth within Limits".

* Literaturtipp: ,Come On!” — Ein Bericht des Club of Rome, der neue
Wege fur nachhaltiges Wachstum aufzeigt.

* Lass dich von Costa Rica inspirieren, dort wird versucht, dkologischen
Wohlstand mit wirtschaftlichem Fortschritt zu kombinieren.

* Informiere dich Uber Unternehmen, die auf regenerative Wirtschaft
setzen, z. B. in der Agrarwirtschaft oder im Bereich der erneuerbaren
Energien.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://www.clubofrome.org/publication/come-on-2017/
https://www.nationalgeographic.de/umwelt/2019/11/costa-rica-als-land-klein-doch-sachen-nachhaltigkeit-ganz-gross
https://www.die-verschwoerung.org/

e

. -

-~ - : e
= o / I
= E e e .
T - 2

—= e P ‘,7-._ = /,



https://unsplash.com/de/@hudsoncrafted?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#30 Schreib einen Brief

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
+ ,Digitale Kommunikation ist schneller und effektiver”
 Briefe sind altmodisch, niemand hat dafur Zeit”

» ,Wichtige Gedanken lassen sich auch einfach tippen oder per
Sprachnachricht versenden!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Schreibe einen Brief an eine Freundin oder einen Bekannten, in dem du
deine Gedanken zum Klimawandel teilst und moglichen Losungen
ansprichst.

 Verfasse einen Brief an dein zukunftiges Ich: Setze dir darin nachhaltige
Ziele und lasse den Brief nach drei Wochen, drei Monaten oder drei
Jahren von einer Vertrauensperson zurucksenden.

* Organisiere eine Brieffreundschaftsaktion zu Klimathemen in deinem
Freundeskreis oder deiner Community.

* Literaturtipp: ,The Art of the Handwritten Note” von Margaret Shepherd

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Das Schreiben mit der Hand férdert nicht nur die Konzentration,
sondern auch eine tiefere Auseinandersetzung mit einem Thema. Ein
handgeschriebener Brief ist personlich, kreativ und wirkungsvoll. Man
kann Gedanken zu teilen, Emotionen auszudricken und zum Handeln
zu inspirieren. Ob an Freunde, Bekannte oder an sich selbst —
handschriftliche Briefe bieten Raum fir Reflexion und eine intensivere
Verbindung zum Thema: ganz besonders zu so einem wichtigen
Thema wie Klimawandel und Umweltschutz

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Katie Paterson hat fur die Bibliothek von Oslo ein Projekt initiiert, das
erst in einhundert Jahren veroffentlich werden wird. Jedes Jahr wird
ein Autor oder eine Autorin gebeten, einen Text zu schreiben und
einzureichen, der bis zum Jahr 2114 unveroffentlicht bleibt.
Gleichzeitig wird in der Nahe von Oslo ein Wald mit 1.000
Fichtensetzlingen gepflanzt, die fur die Papierherstellung in
einhundert Jahren genutzt werden sollen, um diese Texte zu drucken.
Die Future Library ist ein poetisches und gleichzeitig nachhaltiges
Projekt mit einem faszinierenden, sehr weiten Horizont.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.hugendubel.de/de/buch_gebunden/margaret_shepherd-the_art_of_the_handwritten_note-1520041-produkt-details.html?srsltid=AfmBOooJR2SmB_yMJiFLNXas-61YjMvpPtqXqjWMdco2iRFAHs2UZaD8
https://www.futurelibrary.no/
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@viktortalashuk?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#31 Hort auf, so unhédflich zu sein VERHALTEN

=
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l” Vorschlag: Wie es besser geht
Wer wutend ist, hat das Recht, diese Wut jederzeit zu auBern’ Die Philosophin Carolin Emcke findet es als unhoflich, wenn man seine
schlechte Laune an anderen Menschen auslasst. Die Gberbordende
+ ,Emotionen wie Empérung mussen sofort und ungefiltert geteilt werden Emporung, die oft in 6ffentlichen Diskussionen ausbricht, sieht sie —
unter diesem Aspekt — als extrem unhoflich. SchlieBlich kann man auch
» Wer laut und aufbrausend ist, wird eher gehort” gesitteter und konstruktiver fur ein Thema streiten. Auch wenn man
Uber ein Thema wutend ist, so muss man diese Wut nicht an Menschen
auslassen, die mit einem diskutieren. Emke sagte: Schluss mit dem
selbstbezogenen Pampigsein.
b et’'s go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren
+ Emotionen mussen nicht automatisch mit anderen geteilt werden oder gar » Literaturtipp: .Gegen den Hass” von Carolin Emcke
anderen aufgedrangt werden
 Frage dich vor einer Diskussion, ob du gerade in der Lage bist, ruhig und » Experimentiere mit Formaten wie ,Silent Meetings”, bei denen
sachlich zu bleiben. Beitrége erst schriftlich verfasst und reflektiert werden, bevor sie
+ Setze dir die Regel, in hitzigen Momenten erst einmal tief durchzuatmen ausgesprochen werden.
und deine Worte bewusst zu wahlen.
* Fordere in Teams oder Diskussionsrunden eine Feedbackkultur, die auf * Inspirierend auch ,Hurra, die Welt geht unter” von Philip Bovermann
Respekt und Konstruktivitat basiert. in der SZ

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://www.hugendubel.de/de/taschenbuch/carolin_emcke-gegen_den_hass-30397777-produkt-details.html
https://www.impulse.de/organisation/silent-meeting/7610008.html
https://www.sueddeutsche.de/projekte/artikel/kultur/klimakatastrophe-friday-for-future-extinction-rebellion-klimawandel-e251346/?reduced=true
https://www.die-verschwoerung.org/

Kein Produkt ist
nachhaltig.



https://unsplash.com/de/@agenlaku?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#32 Kein Produkt ist nachhaltig KOMMUNIKATION

=
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l"p Vorschlag: Wie es besser geht
* Wir werden unsere CO2-Emissionen bis 2030 um 85% senken Christian Salewski grindet mit drei Kollegen ,Elip”, ein Investigativ-
Reporter Team, das den Versprechen vieler Unternehmen auf den
* Alle unsere Produkte sind plastikfrei und fair produziert” Grund geht. Was sie skeptisch werden lasst: Buzzwords, schwammige
Formulierungen, fehlende Beweise, groBe, aber unspezifische
» Wir recyclen unsere Produkte zu 98%" Ankundigungen, merkwdrdige Zertifikate und Schaufensterprojekte,

die ablenken (KOM No 20). Ihr Ergebnis: eigentlich ist kein
Unternehmen und kein Produkt ,nachhaltig”. Jede Aktion hinterlasst
Spuren. Kein Produkt kann wirklich versprechen, die Welt unverandert
an die nachste Generation zu Ubergeben (das ist die eigentliche Idee
von Nachhaltigkeit). Also mal ganz ehrlich kommunizieren.

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren
Der Rat vom Rechercheteam ,Elip” zu guter Nachhaltigkeitskommunikation: Der Sportartikelhersteller Runamics schreibt Uber sein recyclebares T-
+ Seid ehrlich Shirt: Kein Produkt ist nachhaltig. Jedes Produkt verursacht Emissionen
+ Transparent und bringt entlang der Wertschopfungskette Probleme mit sich, die
+ Sorgféltig nicht gut fur unseren Planeten sind”. Ganz schon authentisch, oder?
* Spezifisch

* Entschlossen und
» Selbstkritisch

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://letsflip.de/
https://letsflip.de/
https://www.runamics.com/pages/materialien-herkunft
https://www.die-verschwoerung.org/



https://unsplash.com/de/@patrickperkins?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#33 Du brauchst keine Nachhaltigkeitsstrategie

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
» ,Nachhaltigkeit ist nice to have”
» ,Eine CSR-Abteilung reicht aus, um das Thema abzudecken

» Die CSRD ist blanke Burokratie!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Beginne mit einer umfassenden Analyse deiner Geschaftsprozesse: Welche
Bereiche kénnen nachhaltiger gestaltet werden?

+ ,Nachhaltigkeit” wird zum Wettbewerbsvorteil oder Risikomanagement-
Faktor - Integriere Nachhaltigkeitsziele direkt in die
Unternehmensstrategie und verknupfe sie mit den wirtschaftlichen Zielen.

* Schulen und sensibilisieren deine Mitarbeitenden: Nachhaltigkeit muss auf
allen Ebenen des Unternehmens verstanden und gelebt werden

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Im Dezember 2019 hat die EU-Kommission den ,Green Deal”
beschlossen. Europa soll damit bis zum Jahr 2050 als erster Kontinent
,klimaneutral” werden. Teil des ehrgeizigen Plans ist die CSRD
(Corporate Sustainability Reporting Directive). Ab 2025 mussen in
Deutschland ca. 15.000 Firmen entlang dieser Richtlinie ihre
Nachhaltigkeitsbemihungen dokumentieren. Klaus Rainer Kirchhoff
von Kirchhoff Consulting rat daher: ,Unternehmen brauchen keine
Nachhaltigkeitsstrategie, sondern eine nachhaltige Geschaftsstrategie!
— Gelder sollen namlich verstarkt in nachhaltige Firmen investiert
werden — daflr braucht es transparente und vergleichbare Daten.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* \Vernetze dich mit Branchenverbanden und Nachhaltigkeitsinitiativen,
um Best Practices und innovative Ansatze kennenzulernen.

* Literaturtipp: .JThe Green Deal” von Ann Pettifor — ein Einblick in die
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Potenziale einer
klimaneutralen Zukunft.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
=’ cin Projekt der Verschworung [fr das Gute]



https://www.hamburger-edition.de/buecher-e-books/artikel-detail/green-new-deal/d/2539/
https://www.die-verschwoerung.org/

Wie niedlich: 1,5°

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kemmunikation,
ein Projekt der Verschwérung [fur das Gute]

Foto: Ray Hennessy



https://unsplash.com/de/@rayhennessy?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#34 Wie niedlich: 1,5°

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
» ,Das 1,5-Grad-Ziel ist unser Leuchtturm im Klimaschutz”
,Wir mussen alles tun, um diese enorme Erhdhung zu verhindern”

1,5 Grad Erderwarmung ist dramatisch!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Nutze visuelle Darstellungen, die die konkreten Auswirkungen einer
Erderwarmung zeigen, z. B. ,Vorher / Nachher-Ansichten”

* Nutze Datenvisualisierungen, die nicht nur Fakten, sondern auch
Emotionen vermitteln, z. B. interaktive Karten zu Klimarisiken

* Erzahle Geschichten von Menschen und Orten, die bereits jetzt unter den
Folgen des Klimawandels leiden, um die abstrakte Zahl greifbarer zu
machen.

» Fokussiere dich auf personliche Herausforderungen, z. B. wie der
Klimawandel den Alltag und die Zukunftsaussichten von Familien und
Gemeinden verandert.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Das 1,5-Grad-Ziel mag wissenschaftlich fundiert sein, doch
psychologisch gesehen entfaltet es kaum die nétige Dringlichkeit. Die
Marktforscherin Ines Imdahl weist darauf hin, dass kleine Zahlen wie
,1,5" harmlos wirken und die Bedrohung des Klimawandels
verharmlosen: ,1,5 Grad, das ist eine Minizahl, die sich nicht wirklich
schlimm anhort — das ist definitiv kein gutes Narrativ fur den
Klimaschutz.” (zitiert nach A.M.Schuller). Statt mit abstrakten Zahlen zu
arbeiten, sollten wir greifbare, emotionale und drastische Bilder nutzen,
die den Ernst der Lage verdeutlichen. Es braucht ein Narrativ, das den
Klimawandel sptrbar macht und Menschen zum Handeln motiviert.

* Tipp: Lass dich inspirieren

 Klimafakten.de ist eine Online-Sammlung anschaulicher Infografiken
zum Thema Klimawandel und Umweltschutz

* Literaturtipp: ,The Uninhabitable Earth” von David Wallace-Wells —
eine schonungslose Darstellung der méglichen Klimafolgen.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://bit.ly/3ZcwI5X
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.klimafakten.de/klimawissen/infografiken
https://nymag.com/intelligencer/2017/07/climate-change-earth-too-hot-for-humans.html

Foto: Jelly Dollar



https://unsplash.com/de/@jellydollar?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#35 Bitte keine Rekorde FRAMING

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

» ,Der heiBeste Sommer seit Beginn der Aufzeichnungen!
» ,Ein neuer Rekord bei den globalen Temperaturen”
» ,Der starkste Tropensturm aller Zeiten!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Vermeide den Begriff ,Rekord” im Zusammenhang mit
Klimaveranderungen. Nutze stattdessen Begriffe, die die negativen Folgen
besser betonen.

* Beschreibe Extremwetterereignisse detailliert und hebe ihre zerstorerische
Kraft hervor.

 Entwickle ein Sprachleitbild fur deine Organisation oder Kampagne, das
den Ernst der Klimakrise widerspiegelt und positiv konnotierte Begriffe
vermeidet.

* Nutze Bilder und anschauliche Metaphern, um die Bedrohung und

Zerstérung eindrucklich zu vermitteln, wie ,aufbdumende Stirme” oder

,reiBende Fluten”.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Begriffe wie ,Rekord” oder ,Hochstwert” sind positiv konnotiert — sie
wecken Assoziationen zu sportlichen Ereignissen und Erfolgen
(Weltrekord / olympischer Rekord / persénliche Bestleistung) oder
technische Meisterleistungen. Doch im Zusammenhang mit der
Klimakrise verfehlen diese Begriffe ihre Wirkung und ,framen” das
Thema falsch. Stattdessen sollten wir auf Begriffe setzen, die die
destruktiven und bedrohlichen Aspekte der Klimaveréanderung klar
benennen: ,Krisenmarke’, ,Extremwetter”, ,Klimaschocks" oder
,Urgewalten” vermitteln eindringlich, worum es wirklich geht.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Literaturtipp: ,Don't Even Think About It" von George Marshall — eine
tiefgehende Analyse, warum Menschen den Klimawandel ignorieren
und wie Sprache dies beeinflussen kann.

* Und noch ein Buchtipp: Elisabeth Wehling, Politisches Framing: Wie
eine Nation sich ihr Denken einredet - und daraus Politik macht,
Herbert von Halem Verlag 2016

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1071298221

#100 Narrative fur bessere (KIima)Kommunikati(Sn,
w# cin Projekt der Verschwoérung [fur das Gute]

Foto:  Johannes Plenio



https://unsplash.com/de/@jplenio?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#36 Immer daran denken. Nie davon sprechen. KOMMUNIKATION

g
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l” Vorschlag: Wie es besser geht
* Wir mussen die Klimakrise in aller Deutlichkeit benennen, um Menschen Manche Menschen sind von der standigen Flut an Klimanachrichten
wachzurdtteln” Uberfordert oder abgestumpft. In solchen Fallen hilft ein subtilerer
Ansatz, inspiriert vom Sprichwort ,Always think of it, never speak of it"
* ,Je mehr wir Uber den Klimawandel sprechen, desto eher werden Statt Klimathemen direkt anzusprechen, kénnen sie geschickt in andere
Menschen handeln’ Kontexte eingebettet werden: Lebensqualitat, Gesundheit,
wirtschaftliche Chancen oder gesellschaftliche Innovationen. So wird
 ,Es gibt keinen Raum fur subtile Kommunikation — die Dringlichkeit das Thema indirekt eingefuhrt und kann, sobald Interesse besteht,
verlangt Klartext” schrittweise vertieft werden — wie ein Trojanisches Pferd der
Klimakommunikation, oder kurz gesagt: ,Always think of it, never speak
of it” — Klimakommunikation zwischen den Zeilen
b et’'s go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren
+ Vermeide Uberstrapazierte Schlagworter wie ,Klimawandel” oder ,CO2" - * Literaturtipp: ,Switch: How to Change Things When Change Is Hard"
stattdessen sprich Uber Aspekte wie Gesundheit, Wohlstand oder von Chip und Dan Heath
technologische Innovationen, die mit nachhaltigem Handeln verbunden
sind. * Experimentiere mit Visual Storytelling: Zeige Zukunftsvisionen, in
» Entwickle Kampagnen, die die Auswirkungen des Klimawandels subtil denen nachhaltiges Handeln einen zentralen, aber nicht explizit
andeuten, z. B. durch Geschichten von Menschen, die nachhaltige benannten Beitrag leistet.

Losungen in ihrem Alltag integriert haben.

* Nutze gezielte Fragestellungen, um das Interesse deines Gegentbers zu
wecken: ,Wie stellen Sie sich die perfekte Stadt der Zukunft vor?” oder
,Was macht fur Sie Lebensqualitat aus?”

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://heathbrothers.com/books/switch/
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Nicht
Klimawandel

Foto: Christian Allard
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https://unsplash.com/de/@christianallard?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#37 Nicht Klimawandel, sondern Erderwarmung

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
Wir haben uns an ihn gewshnt: An den Begriff: "Klimawandel”. Es ist der
gangige Begriff in der politischen und gesellschaftlichen Debatte. Er wird
selbstverstandlich von allen benutzt - vom Klimaschutzer, Politikern,
Wissenschaftlern.

Und doch ist er falsch.

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten
Versuche den Begriff Klimawandel” zu vermeiden.
Nutze stattdessen andere Begriffe wie Erderwarmung, globale Erwarmung

oder Klimaumwalzung, Klimaveranderung, Klimadnderung, Klimawechsel,
Klimakrise, Klimakatastrophe

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
,Klimawandel” ist das umgangssprachliche Wort fur ,globale
Erwarmung” - besser sogar ,Erderhitzung”. Bezeichnet wird damit der
gegenwartige Anstieg der Durchschnittstemperatur der
erdnahen Atmosphare und der Meere bezeichnet. Somit ist auch der
Begriff ,Erderwarmung” zum Teil missverstandlich, denn nicht der
Boden erhitzt sich, sondern die Atmosphare und die Meere, die
mal3geblich fur das Klima — und im Detail dann auch fur die
Wetterentwicklung verantwortlich sind.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Der Begriff ,Klimawandel” ist schwer missverstandlich, denn:

» Ersuggeriert ,Langsamkeit’, einen schleichenden Prozess, der kein
schnelles Eingreifen erfordert

» Erentpolitisiert, suggeriert einen ,nattrlichen Prozess’, den Lauf der
Dinge

* Betont die Vorstellung, dass es sich um einen linearen Prozess
handelt, um eine stetige Entwicklung, die man kontrollieren kann

,Die weitldufige Verwendung des Begriffs "Klimawandel" ist ein wichtiger

Framing-Sieg fur diejenigen, die kein Interesse an den erforderlichen

Emissionsreduktionen haben!” — Nils Meyer-Ohlendorf in seinem

Gastbeitrag zum Thema Framing ,Klimawandel” in der SZ

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.sueddeutsche.de/kultur/framing-check-klimawandel-begriff-1.4252824



https://unsplash.com/de/@mitchures?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#38 Wie viel Uhr ist es?

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
» ,Esist 5vor 12 — der Klimakollaps steht kurz bevor”

» ,Esist 5 nach 12 — die Kipp-Punkte sind erreicht, die Klimakatastrophe ist
nicht mehr aufzuhalten”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten
* Vermeide abgedroschene Sprachbilder, die ohnehin keiner mehr horen will
 Fordere in deiner Sprache die Vorstellung von einem kontinuierlichen
Prozess, bei dem jeder Schritt einen Beitrag leistet — und nicht von einer

,Deadline”.

* Vermeide in deiner Klimakommunikation starre Zeitmetaphern und setze
stattdessen auf Begriffe wie ,jetzt ist der richtige Moment zu handeln”.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
,5 vor 12" oder ,5 nach 12" — es ist egal. Beide Sprachbilder und
Metaphern der Uhr sind kontraproduktiv. Denn sie sagen beide
eigentlich nur aus, dass man gegen die Zeit nicht anrennen kann und
dass es ohnehin zum Handeln zu spét ist.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Wenn schon Uhr, dann aber richtig. Schau dir diese Climate Clock an
oder diese Climate Clock

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://climateclock.world/
https://climateclock.net/



https://unsplash.com/de/@freestocks?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#39 Neu? Besser: Gebraucht! FRAMING

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
,Neu ist ein Statussymbol”
,Kratzer und Abnutzungen mindern den Wert eines Produkts”

,Je mehr wir konsumieren, desto besser geht es der Wirtschaft”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ Teile Geschichten uber Dinge, die du lange besitzt, und was sie dir
bedeuten — ob Kleidung, Mobel oder Werkzeuge.

+ Unterstltze Secondhand-L&den, Repair-Cafés oder Upcycling-Werkstatten
in deiner Region, um Ressourcen zu schonen.

* Entwickle Kampagnen, die die emotionale Bindung an langlebige
Gegenstande betonen, z. B. durch Storytelling rund um personliche
Erinnerungen.

 Schaffe Anreize fur den Kauf gebrauchter Produkte, z. B. durch Rabatte
oder Events wie Kleidertauschpartys.

‘

[
‘v

%

Vorschlag: Wie es besser geht

Produkte, die wir lange besitzen, sind mehr als Gegenstande — sie
werden zu Begleitern, die Geschichten und Erinnerungen tragen.
Unternehmen wie Patagonia oder Stuart Trevor machen vor, dass
gebrauchte Dinge nicht nur nachhaltiger, sondern auch emotional
wertvoller sind. Sie setzen ein Zeichen gegen Fast Fashion und férdern
die Idee, Dinge zu reparieren, zu upcyclen und lange zu nutzen. Der
wahre Status sollte sich daran messen, wie lange wir Dinge behalten
und was sie uns bedeuten — nicht daran, wie neu oder teuer sie sind.

Tipp: Lass dich inspirieren

Worn Wear" ist eine Initiative von Patagonia, die die Reparatur und
den Weiterverkauf von gebrauchter Kleidung fordert.

Lass sich von der BBC Serie ,The Repair Shop” inspirieren, eine Serie,
die die emotionalen Geschichten hinter der Reparatur alter
Gegenstande zeigt.

Auf Reddit und Thread gibt es Umfragen zu: ,Was ist der &lteste
Gegenstand, den du zuhause hast — erzahl uns die Geschichte dazu”.
Eine schone Aktion, um ein BewuBtsein fur Langlebigkeit zu schaffen.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://lbbonline.com/news/rejecting-trends-to-save-the-planet-with-patagonia-and-stuart-trevor
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://eu.patagonia.com/de/de/worn-wear/?srsltid=AfmBOorZfMpEMyS_AG5QbiCgq4eAhgeE8WvcROb5ko5aVjPuDpTcmLtk
https://www.bbc.co.uk/programmes/b08l581p



https://unsplash.com/de/@scw1217?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#40 Nicht Wachstum, sondern Entwicklung FRAMING

‘
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l” Vorschlag: Wie es besser geht
» Wachstum ist der Sinn der Unternehmung"” Der Begriff ,Wachstum” ist fest in der Wirtschaft verankert und weckt
Bilder von immer mehr und immer gréBer. Doch in einer endlichen
» ,Ohne Wachstum stagniert die Wirtschaft” Welt ist unendliches Wachstum nicht nachhaltig. Daher sollten wir den
Begriff wechseln —und besser von ,Entwicklung” sprechen. Ein ebenso
,Klimaschutz bremst unser wirtschaftliches Wachstum positiver Terminus, der aber nicht nur qualitative Verbesserungen
sondern auch quantitativer Zunahme beschreibt. Entwicklung bedeutet,
sich zu transformieren, innovativ zu sein und Losungen zu finden, die
sowohl 6kologisch als auch sozial vertraglich sind. Also mal
ausprobieren: Ersetze ,Wachstum” gegen ,Entwicklung”.
b Let's go: Damit kannst du sofort starten Tipp: Lass dich inspirieren
+ Verwende in Gesprachen und Prasentationen bewusst den Begriff * Lesetipp: ,Postwachstum” von Niko Paech — eine Einfihrung in
,Entwicklung”, um den Fokus auf Qualitat und Nachhaltigkeit zu lenken. alternative Wege jenseits des Wachstumsparadigmas.
 Erklare den Unterschied: Entwicklung strebt nach Fortschritt im Einklang * Lass dich inspirieren von Initiativen wie die ,Wellbeing Economy
mit Mensch und Natur, wahrend Wachstum oft rein quantitativ Alliance” (https://weall.org/), die aufzeigt, wie Entwicklung und
interpretiert wird. Wohlstand neu definiert werden kénnen.

» Fordere Projekte, die auf nachhaltige Transformation setzen, z. B. in den
Bereichen Kreislaufwirtschaft, erneuerbare Energien oder soziale
Innovationen.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.globaleslernen.de/de/fokusthemen/niko-paech-grundzuege-einer-postwachstumsoekonomie-artikel
https://weall.org/



https://unsplash.com/de/@vedranafilipovic?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#41 Oxytocin statt Cortisol KOMMUNIKATION

=
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l” Vorschlag: Wie es besser geht
,Klimakommunikation muss warnen und aufrdtteln! Warnungen und Angstszenarien 6sen in unserem Korper Cortisol aus
— das Stresshormon, das uns zwar aufmerksamer macht, aber auch
,Angst ist der effektivste Motivator” lahmen oder aggressiv reagieren lassen kann. Stattdessen sollten wir
uns vielmehr die Kraft von Oxytocin zunutze machen — dem Hormon,
,Nur drastische Szenarien kénnen Menschen zum Handeln bewegen! das Vertrauen und Mitgefuhl fordert. Mitfuhlen mit Menschen, die
unter dem Klimawandel leiden, oder mit der bedrohten Natur, weckt
nicht nur Empathie, sondern auch eine tiefergehende Motivation zu
handeln. Oxytocin macht uns kooperativer, kreativer und langfristig
engagierter.
b et’'s go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren
* Erzahl Geschichten von Menschen, die von Klimafolgen betroffen sind * Videotipp: Brené Brown on Empathy vs Sympathy auf YouTube und
oder die sich betroffen fuhlen, und mache ihre Schicksale sichtbar, um Paul Zak — Neuroeconomics ebenso auf YouTube
Mitgefuhl und Solidaritat zu wecken — Storytelling ist perfekt, um Oxytocin
beim Zuhorer zu steigern » Literaturtipp: The Empathy Effect” von Helen Riess — wie Mitgefuhl
unsere Handlungen pragt und gesellschaftliche Veranderungen
+ Organisiere gemeinschaftliche Aktionen wie Baumpflanzaktionen oder anstol3en kann.
Clean-Up-Days, bei denen Menschen sich verbunden fihlen und
Vertrauen aufbauen kénnen. + Schau dir Kampagnen an, die auf Mitgefuhl basieren, z. B. Projekte

von ,Care International”,

» Nutze positive Botschaften, die auf Gemeinsamkeit und kollektive
Losungen abzielen, statt auf individuelle Schuld oder Panik.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.youtube.com/watch?v=KZBTYViDPlQ
https://www.youtube.com/watch?v=DHeqQAKHh3M&t=2s
https://www.youtube.com/watch?v=cWDnu5Xti3w
https://www.care.de/?code=A1301&gad_source=1&gclid=Cj0KCQiA0fu5BhDQARIsAMXUBOLp39NNaOmtTL_nfUviWc-IWGWL8glyl3fe4IzCqu6vRmOI2_WQWAYaAhIzEALw_wcB
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https://www.die-verschwoerung.org/

#42 Hoffnung oder Angst?

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
* ,Angst ist die effektivste Methode, um Menschen zu motivieren”
» Nur positive Visionen kénnen langfristig mobilisieren”

» ,Hope or Fear - Man muss sich fur eine Erzahlstrategie entscheiden’

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Gestalte deine Klimakommunikation abwechslungsreich: Warnungen,
abgeldst von optimistischen, konkreten Losungsansatzen: Zeige sowohl
die Risiken als auch die Chancen im Wechsel auf.

* Experimentiere mit Formaten, die abwechselnd Angst und Hoffnung
nutzen, z. B. mit einer Problemanalyse gefolgt von einer Positivgeschichte.

+ Zielgruppenorientiert arbeiten: Analysiere, ob deine Zielgruppe starker auf
Warnungen oder positive Visionen anspricht, und passe die
Kommunikation entsprechend an.

NARRATIV

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Menschen reagieren unterschiedlich auf Angst und Hoffnung. Wahrend
einige durch Katastrophenmeldungen aufgerdttelt werden, fuhlen sich
andere davon Uberfordert und ziehen sich zuruck. Hoffnung wiederum
kann inspirieren, aber auch zur Untatigkeit verleiten. Hoffnung oder
Angst — was ist der richtige Weg? Der Schltssel liegt in einer
ausgewogenen Mischung. Angst zeigt, warum gehandelt werden muss
— Hoffnung zeigt, wie es gelingen kann. Man hat also am besten
Stories aus beiden Lagern parat.

* Tipp: Lass dich inspirieren
* Inspiration gibt es bei Climatemind

» Das sagt der Bund deutscher Psychologen: Essay

* Nimm dir ein Beispiel an den Religionen — fast alle Religionen
basieren auf der Sammlung von Geschichten: Geschichten, die
warnen und durchaus auch Angst machen. Und Geschichten, die Hell
versprechen —in einer schénen Balance erzahlt.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://climatemind.de/
https://www.bdp-verband.de/fileadmin/user_upload/BDP/website/dokumente/PDF/media/report_psychologie/kommunikation-in-der-klima-krise---orientierung-und-mut-fur-gesprache-uber-ein-wicked-problem_hoppmann-janna_kantrowitsch-verena.pdf
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https://unsplash.com/de/@andreeapop_?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#43 Nicht viel besitzen, sondern genau das richtige

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

o Viel hilft viel”
» Unser Besitz definiert, wer wir sind”
+ ,Nachhaltigkeit bedeutet Verzicht und Verlust”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ Die Kondo-Methode: Marie Kondo wurde mit einer Netflix-Serie und ihren
Bdchern berihmt, in denen sie Menschen hilft, auszumisten. Dabei geht
sie durchs Haus und stellt zunachst alle gleichen Sachen logisch
zusammen: alle Kleider auf einen Haufen, alle Bdcher auf einen Berg etc.
Die Ansicht der Massen, die man zum Teil zu Hause hat sind
Uberwaltigend. Probiere es aus: Uberprufe deinen Besitz und entscheide
dann: Was nutzt du regelmaBig? Was hat echten Wert? Trenne dich von
Dingen, die du nicht brauchst, und konzentriere dich auf das Wesentliche.

* Handle nach dem Motto: Ein Stick rein, dann muss aber auch eines raus —
noch besser: entscheide dich fur langlebige Produkte, die repariert und
gepflegt werden kénnen, anstatt auf kurzlebige Massenware zu setzen.

[
‘v

‘

Vorschlag: Wie es besser geht

Nachhaltiges Handeln bedeutet nicht, moglichst wenig zu haben oder
sich alles zu verweigern — es geht darum, die richtigen Dinge zu
besitzen. Dinge, die wirklich gebraucht werden, lange halten und
emotional oder praktisch wertvoll sind. Der Fokus sollte auf Qualitat,
Funktionalitat und personlichem Nutzen liegen, anstatt auf einer
Ansammlung von Besitztimern. Diese Haltung férdert nicht nur
Nachhaltigkeit, sondern stérkt auch das Bewusstsein fur echten Wert
und bewussten Konsum.

Tipp: Lass dich inspirieren

» Unterstutze Initiativen, die Sharing, Mieten oder Tauschen férdern, z.
B. Bibliotheken der Dinge, Kleidertauschpartys oder Carsharing.

* Informiere dich Uber Konzepte wie Minimalismus oder die Capsule
Wardrobe, die zeigen, wie man mit weniger mehr erreichen kann.

* Besuche Plattformen wie ,Buy Me Once’, die langlebige Produkte
fordern, oder Repair-Cafés, die die Lebensdauer deiner Besitztimer
verlangern kénnen.

* Filmtipp: The Shitthropocene von Patagonia

» Auch sehenswert: Tyler LaMotte, Patagonias Marketing Director
EMEA, Talk bei den Cannes Lions 2023

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://konmari.com/?srsltid=AfmBOoqvBr6YjNQ-XBu9HY_DlVzTEuqHxNEwpgnqrn0J_V3kxKL-EzY5
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https://www.breuninger.com/de/editorial/capsule-wardrobe/
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https://www.youtube.com/watch?v=TCBcvki6eHs
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https://vimeo.com/841566517#_=
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#44 Kollaboration, statt einsame Spitze

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

@h

» Finzelne Staaten, deren Politiker, einzelne Unternehmen, deren Vorstande
—die Verursacher der Klimakrise - mussen sie auch Iésen.”

* ,Wo sind die Helden, Innovatoren, Regulierer, die die Welt rettet.”

» ,Es kommt auf jeden einzelnen von uns an.”

Let's go: Damit kannst du sofort starten

 Hinterfrage, wie gut du und dein Team in der Zusammenarbeit mit
anderen ist: Bist du — ist dein Team — ein guter Co-Worker?

* Wie gut vernetzt seid ihr? Suche aktiv die Zusammenarbeit mit anderen
Abteilungen, Organisationen, Unternehmen oder Netzwerken, die ahnliche
Ziele verfolgen.

* Organisiere Hackathons oder Innovationsworkshops, bei denen Menschen
aus verschiedenen Bereichen zusammenarbeiten, um kreative Losungen
fur Klimafragen zu finden.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Die Bewaltigung der Klimakrise kann nicht von wenigen Akteuren allein
getragen werden — sie erfordert globale Kollaboration. Ein Beispiel fir
die Kraft und Effizienz kollaborativer Lésungssuche ist die Entwicklung
des Covid-19-Impfstoffs, der durch weltweite wissenschaftliche
Zusammenarbeit in Rekordzeit moglich wurde. Das kann eine
Inspiration sein, im Umgang mit der Klimakrise: durch gemeinsame
Anstrengungen, einen intensiven Ideenaustausch und die Bindelung
von Ressourcen und Kompetenzen. Nicht Schuldzuweisungen oder das
Warten auf Einzelne, sondern kollektives Handeln fuhrt zum Ziel.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Literaturtipp: ,The Infinite Game" von Simon Sinek — wie
Zusammenarbeit langfristigen Erfolg fordert.

* Hol dir die Tipps von ,Larger Us": ,This guide is for you if you want to
help bring about positive change in the world - but by bringing
people together, not by dividing them”

» ,One Health" ist der neue Ansatz der zu einer gemeinsamen Losung
fuhren soll. Das Ziel, Wissenschaftler arbeiten interdisziplinar an den
dringenden Problemen. So unterstitzen 150 Regierungen der
Initiative des Weltbiodiversitatsrates IPBES (siehe Nexus Report)

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://simonsinek.com/books/the-infinite-game/
https://larger.us/guide/
https://www.pik-potsdam.de/de/aktuelles/nachrichten/ipbes-nexus-report-integrierte-ansaetze-zur-loesung-globaler-krisen-erforderlich
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#45 Emotio schlagt Ratio

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
» ,Rationale Argumente Uberzeugen am besten.”
»  Klimakommunikation muss ndchtern, wissenschaftlich und sachlich sein.”

» Emotionen haben in dieser Diskussion keinen Platz — das sind schlieRlich
ernste Debatten.”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Erzahle emotionale Geschichten: Personliche Erlebnisse, Zukunftsideen
oder Schicksale von Betroffenen berthren mehr als abstrakte Fakten.

* Arbeite mit starken Bildern oder Videos, die Gefuhle ausldsen — sei es
Mitgefuhl, Freude oder Begeisterung fur eine nachhaltige Zukunft.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Klimakommunikation ist oft zu trocken und faktenorientiert, was viele
Menschen nicht erreicht. Emotionen sind der Schlissel, um
Aufmerksamkeit zu wecken und nachhaltiges Engagement zu férdern.
Geschichten, Bilder und Empathie kénnen komplizierte Themen nicht
nur verstandlich machen, sondern auch berthren und motivieren. —
Emotionale Kommunikation schafft Nahe, nimmt die Schwere aus der
Diskussion und kann helfen, Blockaden zu I16sen. Wer Menschen
emotional anspricht, erreicht ihre Herzen — und damit oft auch ihre
Handlungen.

* Tipp: Lass dich inspirieren

» Sehr zu empfehlen ist die D&AD Masterclass ,Creativity as a Catalyst
for Change” (free Download)

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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#46 Schluss mit Workshops. Mach Hackathons.

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

+ ,Probleme? Lass uns einen Workshop dazu machen und das gemeinsam
besprechen’

» ,Lass uns dazu zunachst ausfuhrlich diskutieren, damit alle das gleiche
Verstandnis haben!

» Erst wenn wir das richtig verstanden haben, gehen wir in die Praxis — und
Ubergeben die Ideen dann auch ans Praxisteam

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Organisiere einen Hackathon zu einem spezifischen Klimathema, z. B.
nachhaltige Abfalltrennung, langlebige Produkte oder klimafreundliche
Technologien. Entwickle kleine, umsetzbare Projekte, z. B. kreative
Sammel-/ Mulltrennbehalter oder neue Leit- und Informationssysteme fur
Shops und Supermaérkte, um auf nachhaltige Produkte aufmerksam zu
machen.

+ Lade ein vielfaltiges Team ein: Designer, Ingenieure, Programmierer und
kreative Denker, die gemeinsam an Losungen arbeiten konnen.

+ Setze dir klare Ziele: Am Ende des Hackathons sollte ein Prototyp oder
Konzept entstehen, das direkt weiterentwickelt werden kann.

[
‘v

‘

Vorschlag: Wie es besser geht

Liebt ihr auch Workshops? Aber ganz ehrlich: wo ist eigentlich die
Work” in diesen Workshops. Reden wir nicht einfach zu viel und
machen zu wenig? Daher Schluss mit Workshop. Statt dessen:
Hackathons sind ein pragmatisches und kreatives Format. Anders als
Workshops, die oft in endlosen Diskussionen enden, geht es bei
Hackathons darum, Prototypen zu bauen, Dinge zu reparieren und
Ideen sofort umzusetzen. Diese praktische Herangehensweise fordert
nicht nur die Selbstwirksamkeit, sondern bringt greifbare Ergebnisse
hervor, die weiterentwickelt und genutzt werden kénnen. Es ist Zeit, die
Theorie hinter uns zu lassen und in die Praxis einzutauchen.

Tipp: Lass dich inspirieren

* Schau dir erfolgreiche Hackathons wie den ,Climathon” an, ein
weltweites Format, das Stadte und Gemeinden hilft, nachhaltige
Losungen zu finden.

* Literaturtipp: ,Sprint” von Jake Knapp — ein Leitfaden, wie man
innerhalb von funf Tagen innovative Losungen entwickelt.

* Suche dir Anleitungen und User-Manuals fur Hackathons zum
Beispiel hier

» Besuche Maker-Spaces oder Repair-Cafés, um dich von ihrer
pragmatischen Herangehensweise inspirieren zu lassen.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://climathon.climate-kic.org/
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https://www.user-participation.eu/de/planung-des-partizipationsprozesses/schritt-5-partizipative-methoden/entwicklung-von-services-oder-produkten/hackathon
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#47 Luxus ist langlebig VERHALTEN

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

‘@)

» ,Luxus bedeutet, immer neue Dinge zu kaufen zu kénnen!
» ,Luxus ist gleichbedeutend mit teuren Marken und Statussymbolen”
» ,Schnappchen sind super — dafur gibt es ja sogar einen Feiertag: Black

Friday”

+ Jemu und Shein sind super Plattformen — da finde ich fur wenig Geld

immer etwas”

Let's go: Damit kannst du sofort starten

Kaufe gezielt Produkte, die langlebig und hochwertig sind, und investiere
in Qualitat statt in Masse.

Mache es dir zur Gewohnheit, vor jedem Kauf zu fragen: Wie lange wird
das halten? Kann ich es reparieren? Woher kommt es? Wie wird es
entsorgt?

Vermeide Fast Fashion und Online-Billigplattformen, die
Wegwerfmentalitat férdern, und setze auf Unternehmen mit nachhaltigen
Werten.

Motiviere andere: Erzahle, warum langlebige Produkte fur dich echten
Luxus bedeuten, und inspiriere andere, bewusster einzukaufen
Organisiere ein Event, z. B. eine ,Langlebigkeitsmesse”, auf der
hochwertige und nachhaltige Produkte prasentiert werden.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Wir sollten Luxus neu definiert. Luxus sollte nicht durch die Menge an
Dingen definiert werden, die man besitzt oder deren Preis, sondern
durch Qualitat und Langlebigkeit.

Der wahre Luxus liegt in Produkten, die ein Leben lang halten und
nicht auf Mdllhalden oder in der Natur enden. Ob Kleidung,
Elektrogerate oder Mébel — langlebige Dinge sind nachhaltiger,
asthetischer und oft auch emotional wertvoller.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Videotipp: Annie Leonard ,The Story of Stuff” auf YouTube - gibt es
auch als Buch ,The Story of Stuff” und weitere Literaturtipps

* Vielleicht findet ihr auch Tipps in Georgina Wilson-Powells Buch: ,365
Ways to Save the Planet”

» Sehenswert: Tyler LaMotte, Patagonias Marketing Director EMEA, Talk
bei den Cannes Lions 2023

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://www.die-verschwoerung.org/

#48 Ein bisschen SpaB muss sein KOMMUNIKATION

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

*  Klimakommunikation muss ernst und nuchtern sein, um glaubwurdig zu
wirken!

» ,Humor passt nicht zu einem so wichtigen Thema”

» ,Es gibt keinen Platz fur Leichtigkeit in der Klimadebatte!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Nutze humorvolle lllustrationen oder Memes, um wichtige Botschaften zu
vermitteln. Diese kénnen leicht in sozialen Medien geteilt werden.

* Erstelle kurze Videos oder Sketche, die humorvolle Szenarien darstellen,
z.B. Uber den absurden Umgang mit Plastik oder Energieverschwendung.

+ Arbeite mit Kinstlern, Komikern oder Karikaturisten zusammen, die das
Thema Klimawandel auf kreative und witzige Weise aufgreifen.

* Organisiere Veranstaltungen wie eine Comedy-Night zum Thema
Klimawandel, bei der ernste Inhalte mit Leichtigkeit und Humor vermittelt
werden.

[
‘v

‘

Vorschlag: Wie es besser geht

Humor ist ein kraftvolles Werkzeug, um Menschen zu gewinnen — auch
flr ein so schweres Thema wie Klimawandel. Er durchbricht Barrieren,
|6st Spannungen und macht komplexe Themen zuganglicher. Mit
witzigen Grafiken, Karikaturen oder humorvollen Videos lassen sich
schwierige Sachverhalte anschaulich erklaren und eine breitere
Zielgruppe ansprechen. Humor schafft Nahe, regt zum Nachdenken an
und motiviert, ohne zu belehren. Er zeigt, dass Klimakommunikation
nicht nur alarmierend, sondern auch unterhaltsam und inspirierend sein
kann.

Tipp: Lass dich inspirieren

» Klima-Karikaturen findest du auf ,Greenhumour.com”

* Das bidt (Forschungsinstitut fur digitale Transformation) untersucht
die Rolle des Humors in der Klimakrise: Studie

» Comedian Sebastian 23 in seinem Podcast

* Man kann sogar eine Stand Up-Comedy- / Comedian Ausbildung
zum Thema Klimakrise machen: www.sustainablestandup.com/

* Inspirierend ,Hurra, die Welt geht unter " von Philip Bovermann in der
SZ

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://implementconsultinggroup.com/article/where-is-the-fun-in-change-communication
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.greenhumour.com/
https://www.bidt.digital/die-rolle-von-humor-in-der-klimakrise/
https://www.boell.de/de/media/podcast-episode-podigee/pod-der-guten-hoffnung-sebastian-23
http://www.sustainablestandup.com/
https://www.sueddeutsche.de/projekte/artikel/kultur/klimakatastrophe-friday-for-future-extinction-rebellion-klimawandel-e251346/?reduced=true
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https://unsplash.com/de/@lobostudiohamburg?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/@braydona?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#49 Schluss mit: Nachhaltigkeit

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

» ,Nachhaltigkeit bedeutet, die Welt fur zukunftige Generationen zu
erhalten.”

» ,Der Begriff Nachhaltigkeit beschreibt unser Ziel im Klimaschutz.”

* ,Wir mussen es schaffen, den Status quo zu bewahren.”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ Vermeide den Begriff ,Nachhaltigkeit” in deiner Kommunikation und
ersetze ihn durch Begriffe wie ,Klimawandel-Stopp oder Reparatur”,
,Regeneration” oder ,Transformation”.

* Entwickle Kampagnen, die konkrete Beispiele fir Reparatur und
Wiederherstellung hervorheben, z. B. Wiederaufforstungsprojekte oder
Programme zur Artenrettung.

* Sprich ehrlich tGber die Realitat der Klimakrise und betone, dass es nicht
mehr um ursprunglichen Erhaltung geht, sondern um Stopp weiterer
Schaden

[
‘v

‘

NARRATIV

Vorschlag: Wie es besser geht

Hans Carl von Carlowitz nutzte den Begriff ,Nachhaltigkeit” erstmals
1713 — in seinem Werk Sylvicultura oeconomica, geht er ausfthrlich
darauf ein in der Forstwirtschaft und im Bergbau Ressourcen schonend
zu nutzen. Leider geht es in den letzten 300 Jahren nur noch wenig
darum, die Welt im Gleichgewicht zu halten. Der Begriff
,Nachhaltigkeit” hat daher schon langst ausgedient, vielmehr geht es
um Reparatur, Transformation und Anpassung. Wir sollten offen
dartber sprechen, wie wir das Klima stabilisieren und die Natur in
Teilen regenerieren kénnen. Begriffe wie ,Reparatur”,
Wiederherstellung” oder ,Transformation” geben ein ehrlicheres und
zukunftsgerichtetes Bild unserer Herausforderungen.

Tipp: Lass dich inspirieren

» Unterstutze Projekte wie The Great Green Wall”, die aktiv
Wiistenbildung bekampfen und Okosysteme regenerieren.

» Nutze Visualisierungen, die den Unterschied zwischen
,Nachhaltigkeit” und ,Reparatur” verdeutlichen, z. B. Vorher-
Nachher-Bilder von renaturierten Flusslaufen.

 Hore dir den Vortrag von Prof. Dr. H.J. Schellnhuber an: Uber einen
ungewodhnlichen Weg aus der Klimakrise

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://de.wikipedia.org/wiki/Hans_Carl_von_Carlowitz
https://de.wikipedia.org/wiki/Sylvicultura_oeconomica
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.bmz.de/de/themen/great-green-wall-initiative
https://www.youtube.com/watch?v=uGnzT84kN8c
https://www.youtube.com/watch?v=uGnzT84kN8c
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#50 Der Weg ist das Ziel

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Klimawandel muss gestoppt werden. Wir mussen uns auf das Ziel
konzentrieren”

,Das Ziel der Klimaneutralitat ist unsere Motivation”

,Wir engagieren uns fur eine lebenswerte Zukunft — zwar fern, aber ein
lohnenswertes Ziel”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Erzahle die Klimageschichte als Reise: mit Etappen, Meilensteinen,
unerwarteten Wendungen und der Mdglichkeit, als Gemeinschaft zu
wachsen.

 Entwickle Visionen, die die Reise greifbar machen, z. B. durch Geschichten
von Menschen, die ihre Gewohnheiten andern und Teil des Abenteuers
werden.

* Lade andere ein, mitzumachen: Gestalte Kampagnen, die konkrete Schritte
auf der Reise vorschlagen, wie lokale Projekte, Challenges oder
gemeinsame Aktionen.

* Betone die positiven Aspekte der Reise: den Spalf, die Lernkurve und die
emotionalen Belohnungen, die durch Verdnderungen entstehen.

NARRATIV

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Anstatt die Aufmerksamkeit nur auf das ferne Ziel zu lenken, sollten wir
viel besser die Reise dorthin in den Mittelpunkt stellen. Die Klimareise
kann als Abenteuer erzahlt werden, voller Herausforderungen,
Uberraschungen und gemeinschaftlicher Erfolge — anstatt den Fokus
auf ein Ziel weit in der Zukunft zu legen, von dem man heute nicht
weiB, wie es aussehen wird und ob wir es jemals erreichen werden. Es
geht darum, die Reise dorthin als lebendig, spannend und bereichernd
zu gestalten — ein Abenteuer, an dem jeder und jede teilhaben will. Ein
,Narrativ der Bewegung” motiviert mehr als ein statisches Bild des
Ziels, das fur viele zu abstrakt bleibt.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Besuche Futerra: ,We are Futerra. We work with people like you to make
the Anthropocene awesome.”

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
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https://unsplash.com/de/@matthewwaring
https://www.die-verschwoerung.org/

#51 Menschen helfen, sich selbst zu helfen

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

* ,Ich fuhle mich mit dem Thema komplett alleine. Gegen den Klimawandel
kann ich doch gar nichts ausrichten”

 Individuelle Handlungen sind bedeutungslos angesichts der grof3en
globalen Herausforderungen!

+ ,Der Klimawandel macht mir Angst. Kann man denn gar nichts tun?”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Kdmmere dich um deine Mitmenschen: Schau gut hin, wie es ihnen geht,
hore gut zu und versuche ihnen zu helfen, Mut zu fassen und Initiative zu
ergreifen

» \erwende positive Botschaften, die Selbstwirksamkeit fordern.

* Biete einfache, aber effektive Handlungsmaglichkeiten an, die Menschen
direkt in ihren Alltag integrieren kénnen.

* Nutze Gamification-Elemente, um Klimahandlungen zu belohnen und den
SpaBl am Mitmachen zu fordern — sei es durch Punkte, Belohnungen oder
Wettbewerbe.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Schieb im ersten Schritt mal den Klimawandel beiseite. Um den kannst
du dich spater kimmern. Als erstes solltest du deinen Mitmenschen
helfen. All denjenigen, die sich alleine, ohnmachtig und hilflos
angesichts der Klimakrise fuhlen. Menschen méchten sich gut, wichtig
und vor allem nutzlich fuhlen — das ist eine starke Motivation. Indem
du Menschen hilfts, zu zeigen, dass ihre Handlungen einen Unterschied
machen, hilfst du deinen Mitmensen — und Klima und Umwelt. Indem
wir die ,Locus of Control” verschieben — also die Uberzeugung starken,
selbst Einfluss auf die Klimakrise zu haben — ermaglichen wir es, dass
Menschen aktiv werden und ihre Kraft fur Veranderungen nutzen.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Selbstwirksamkeit und Schaffenskraft sind Grundbedurfnisse des
Menschen. Entwickle Formate, die Menschen emotional abholen, z. B.
durch Geschichten von Aktivisten, die ihre persénliche Reise teilen.

* Literaturtipp: ,The Psychology of Climate Change Communication”
von Columbia University — wie Menschen durch Selbstwirksamkeit
motiviert werden kénnen. Kostenloser Download

 Schau dir Kampagnen wie ,Count Us In” an, die konkreten Schritte
zur CO,-Reduktion betonen und Erfolge messbar machen.

* Hol dir Rat bei climateaccess.org

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://coast.noaa.gov/data/digitalcoast/pdf/psychology-climate-change-communication.pdf
https://count-us-in.com/
https://climateaccess.org/
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#52 Kapitalismus ja. Aber Okokapitalismus

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
» ,Den Leugnern des Klimawandels geht es doch nur ums Geld"
» Kapitalismus, der dauerhaft auf Wachstum aus ist, ist Gift fur das Klima”

,Wir halten am Ende doch an gewohnten Strukturen fest. Und irgendwie
muss man ja Geld verdienen

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Erzahle Geschichten, die die Mdglichkeiten der ,intelligenten
Verschwendung” illustrieren, etwa durch Kreislaufwirtschaft, CO,-freie
Technologien oder innovative Architektur.

* Organisiere Workshops oder Diskussionen, die Menschen dazu einladen,
eigene Ideen fUr eine regenerative Zukunft zu entwickeln.

* Binde den Gedanken der Fulle in deine Kommunikation ein: Betonung von
Losungen statt Problemen, Chancen statt Einschrankungen.

* Schau dir Projekte wie die ,Blue Economy” von Gunter Pauli an, die
regenerative Ansatze in den Fokus ruckt.

NARRATIV

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Trendforscher Matthias Horx unterscheidet in seinem Trendreport
,Regnose” zwischen drei verschiedenen Narrativen, wie wir die ,Welt
sehen”: schwarze, grtine und blaue Okologie. In der schwarzen
Okologie werden Ressourcen und Energie ausschlieBlich als
okonomische Guter gehandelt, die Natur kann und soll wirtschaftlich
genutzt werden. Die griine Okologie dagegen geht davon aus, dass
Ressourcen und Energie knapp sind, dass die die Natur ein verletzliches
Konstrukt ist, das der Mensch nicht stéren darf.

Horx macht nicht nur auf diese unterschiedlichen Narrative
aufmerksam, sondern verweist auf einen Ausweg: die blaue Okologie

* Tipp: Lass dich inspirieren

,In Weltbild der blauen Okologie ist die Natur kein Ort der Knappheit,
sondern eine Domane der Fulle. Rohstoffe kénnen in vielerlei Weise
transformiert und regeneriert werden. Energie ist ubiquitar, sie lasst sich
Uberall generieren, speichern und nutzen — auch CO2-frei, wenn man
die richtigen adaptiven Technologien nutzt. Der Mensch ist Teil der
Natur, auch mit seinen Technologien. Klimawende bedeutet aktives
Handeln zugunsten intelligenter Innovationen in den Bereichen Energie,
Architektur, Produktion und Lebensweisen. Technologie spielt in der
postfossilen Wende eine wichtige Rolle, aber nur, wenn sie sich mit
sozialen und systemischen Innovationen verbinden lasst. Es geht um die
Lebensform der “intelligenten Verschwendung.” (Matthias Horx)

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.zukunftsinstitut.de/zukunftsthemen/megatrend-neo-oekologie
https://www.theblueeconomy.org/en/
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.zukunftsinstitut.de/zukunftsthemen/eco-proposition?utm_campaign=Globalisierung&utm_medium=email&_hsmi=74764066&_hsenc=p2ANqtz-9O9RpXyqYfVHbFoHWTn1FcdlpvobF2-LMurb9pYxfD-7cL2oAg3sPX599zH8DHa8d2Ljs6ejTaA9x53F3aXK_Yj_BdjA&utm_content=74764066&utm_source=hs_email
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https://unsplash.com/de/@mathieustern
https://www.die-verschwoerung.org/

#53 Die Klimakrise ist keine Story

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
Wir mussen die Klimakrise besser erzéhlen!
Wir brauchen bessere Klima-Narrative”

,Es fehlt die vereinende Klima-Erzéhlung, die alle mobilisiert”

Let's go: Damit kannst du sofort starten

‘@)

* Fokus statt Ganzheit: Erzahle nicht ,die Klimakrise”, sondern konzentriere
dich auf kleine, konkrete, greifbare, personliche Geschichten.

» Emotionen vor Fakten: Statt zu versuchen, alles zu erkléaren, bringe Geftihle
in die Geschichte — Hoffnung, Angst, Mut.

+ Teil einer Serie: Erstelle fortlaufende Stories, die zeigen, wie sich die Dinge
entwickeln.

* Visualisiere das Abstrakte: Nutze Bilder, Filme oder Animationen, um die
JUnsichtbarkeit” der Klimakrise sichtbar zu machen.

* Mach es lokal: Zeige, wie sich die Krise auf eine bestimmte Stadt, ein Dorf
oder eine Gemeinschaft auswirkt. So wird das grof3e Problem greifbar.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
In der Klimakommunikation wird viel Gber Narrative und Storytelling
gesprochen. Doch Achtung: Die Klimakrise ist schwer in eine klassische
Erzahlung zu packen. Sie hat keinen klaren Anfang, wir wissen nicht,
wo der Mittelteil und Hohepunkt liegt und wir kennen das Ende nicht.
Es gibt keinen offensichtlichen Helden oder einzelnen Bésewicht. Die
Klimakrise ist auch kein singulares, erzéhlenswertes Ereignis mit
genauem Datum oder Zeit, sie betriff einfach alle weltweit. Die
Klimakrise ist keine Story, sie ist ein sogenanntes Hyperobjekt.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Die Klimakrise ist zu grof3, zu komplex, um es vollstandig zu erfassen.
Unsere Gehirne sind nicht darauf programmiert, solche
GroBenordnungen zu verstehen. Siehe dazu das Playbook von Good
Energy, das die wichtigsten Schreibblockade zur Klimakrise benennt
und Tipps zum Storytelling gibt z.B. ,Inside Your Characters: Climate
Change and Psychology”

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.goodenergystories.com/playbook/what-is-a-climate-lens
https://www.goodenergystories.com/playbook/inside-your-characters-climate-change-and-psychology
https://www.goodenergystories.com/playbook/inside-your-characters-climate-change-and-psychology
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https://unsplash.com/de/@timmossholder
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#54 Perfektes Timing

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

+ ,Die Klimakrise ist ein Dauerprojekt, wir mussen Menschen dartber
informieren und dazu ansprechen, wann immer moglich!”

« Die Klimakrise geht alle an — unsere Zielgruppe ist die breite Offentlichkeit”

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Suche nach ,Transition Zones” und besonderen Momenten, um zu
kommunizieren. Zum Beispiel ,saisonale Momente” (Neujahr, Frahling,
Herbst oder der Sommerurlaub — Jahreszeitenwechsel férdern Reflexion
und Bereitschaft zur Veranderung.

* Nutze personliche Wendepunkte: Kommunikation kann gezielt bei
Hochzeitspaaren oder neuen Studierenden ansetzen.

» Baby on Board: Biete nachhaltige Tipps fur frischgebackene Eltern —von
Stoffwindeln bis zu energiesparenden Haushaltsgeraten.

* Neuanfang im Studium: Initiativen fur WG-Einrichtung mit Upcycling-
Mobeln oder nachhaltigen Food-Coops ansprechen.

g
l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Die Klimakrise erfordert von uns ein Umdenken. Und
Klimakommunikation prasentiert neue Wege und Moglichkeiten zu
leben. Um hier erfolgreich zu sein, lohnt es sich, den richtigen
Zeitpunkt abzuwarten oder auf den richtigen Moment hin zu
kommunizieren:

Menschen sind offener fur Veranderungen in Momenten groBer
Ubergéange in ihrem Leben: Studienbeginn, Heirat, Geburt eines
Kindes, Umzug oder Ruhestand. Solche , Transition Zones” sind ideale
Gelegenheiten, um sie fur nachhaltige Veranderungen zu
sensibilisieren und zu motivieren.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Hol dir noch mehr Tipps fur den richtigen Zeitpunkt bei Futerra: The
Rules of the Game and New Rules New Game

* Literaturtipp: "Switch: How to Change Things When Change Is Hard"
von Chip Heath und Dan Heath. Dieses Buch beleuchtet, wie
Veranderung in verschiedenen Kontexten gelingen kann, indem man
gezielt auf emotionale und rationale Trigger eingeht. Es erklart, wie
man Menschen in entscheidenden Momenten ("Transition Zones")
erreicht und Verédnderung anstohit.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.wearefuterra.com/thinks/the-rules-of-the-game-and-new-rules-new-game
https://www.wearefuterra.com/thinks/the-rules-of-the-game-and-new-rules-new-game
https://www.fischerverlage.de/buch/fred-chip-heath-jeffrey-dan-heath-switch-9783596190256
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https://unsplash.com/de/@melpoole
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/

#55 Weniger Text. Mehr Bild.

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Unser Gehirn verarbeitet Bilder angeblich 60.000 mal schneller als Text. Kein

Wunder also, dass Bilder das viel effizientere Kommunikationsmittel sind. Und

doch vertrauen wir so stark auf Worte (und zahlen). Dabei ist der ,Visual
Turn’, die Hinwendung zum Bild, Gberall = in allen Kommunikationskanéalen
und Medien — zu sehen: Social-Medai-Posts funktionieren wesentlich besser,
wenn sie Bilder enthalten. Die Algorithmen aller digitaler Plattformen
praferieren sogar Video. Der Bildanteil in Zeitungen — online wie offline — ist
in den letzten 15 Jahren um mindestens 50 % gestiegen. Wenn wir
Nachrichten verschicken, tun wir dies mit Fotos und Emojis. Menschen lieben
Nisuelle Kommunikation”. Denn sie ist einfach zu erfassen, unkompliziert und
selbstverstandlich: anschaulich.

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ Die Lage lasst sich ganz hervorragende visualisieren: mit Ausmalbildern,
mit Ballebadern oder Badges. Hol dir Inspiration bei Klimafakten

* Stell dein Team vor die Aufgabe: Klimawandel selbst zu visualisieren, mit
eigenen Mitteln (Malen, fotografieren, mit Lego zusammenstellen, basteln)

+ DIE ZEIT hat eine ganze Reihe an anschaulichen Grafiken
zusammengestellt, die man zur lllustration verwenden kann.

» |Lass dich von Medienwissenschaftlerin Birgit Schneider inspiriere, die Uber
Klimabilder forscht

‘

4 Vorschlag: Wie es besser geht

’v
Der Klimawandel ist eigentlich ein abstraktes ,Konstrukt”, so fassend
und vielschichtig, dass das Thema nur schwer zu bebildern ist. Und
wenn, dann fallen uns nur Symbolbilder ein, die langst keine wirklichen
Hingucker mehr sind: arme Eisbaren auf schmelzenden Eisschollen,
Windrader in grunen Hugellandschaften oder Hande, die ein kleines
Pflanzchen in die Erde setzen. Da sollten wir besser werden, kreativer
und intelligenter. Es gibt unzahlige Stories, dies sich mit Bildern,
Grafiken und Filmen illustrieren lassen, um den Klimawandel vor Augen
zu fuhren — oder, noch besser, um Menschen zu zeigen, die sich
engagieren, und Losungen gegen die Klimakatastrophe anbieten.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Die Fotografin Lana Tanir prasentierte in ihrem beeindruckenden TEDx-
TUM-Talk ein Pladoyer fur eine andere Natur-Fotographie. Anstatt zum
xten Mal eine aussterbende Tierart ins Bild zu setzten, will sie zukunftig
Menschen und Projekte in den Mittelpunkt ihrer Arbeit ridcken, die sich
um Umwelt und Tiere kimmern. Nur so lassen sich Klimawandel und
Artensterben relevant erzahlen.

Noch mehr visuelle Inspiration? Bitte hier clicken

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.klimafakten.de/tags/daten-visualisierung
https://www.zeit.de/klima-daten
https://www.uni-potsdam.de/de/nachrichten/detail/2023-07-06-das-ende-der-welt-wie-wir-sie-kannten-medienwissenschaftlerin-birgit-schneider
https://www.uni-potsdam.de/de/nachrichten/detail/2023-07-06-das-ende-der-welt-wie-wir-sie-kannten-medienwissenschaftlerin-birgit-schneider
https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.tedxtum.com/events/tedxtum-2024-still-charging/
https://www.tedxtum.com/events/tedxtum-2024-still-charging/
https://www.instagram.com/reel/DC1VZgmMwOO/?igsh=QkFIcFpWUlZXag%3D%3D

@
=
O
hv4
g9
(]
Ay

Ot0:



https://unsplash.com/de/@jxk?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash

#56 Es geht nicht um die Wurst NARRATIV

g
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l” Vorschlag: Wie es besser geht
,Don’t sell the sausage. Sell the sizzle” - ein englisches Sprichwort aus Der Klimawandel ist langst kein wissenschaftliches Problem mehr. Die
Marketing und Vertrieb, das gar nicht so einfach zu Ubersetzen ist. Wir Fakten liegen auf dem Tisch und die Klimaleugner werden weniger. Der
probieren es mal: Merkaufen Sie nicht die Wurst. Sondern das Brutzeln” Na, Klimawandel ist kein Problem der Wissenschaft, sondern ein Problem
Uberzeugt? Ok, englisch klingt es besser. Aber der Grundgedanke dahinter ist de Vertriebs. Es geht darum, wie wir das Thema ,verkaufen”, Daher
wichtig: viele Verkaufsgesprache - und Klimakommunikation ist auch eine Art lohnt es sich, sich mit erfolgreichen Kommunikationsstrategien und
,,\/erkaufsgespréch“ ‘,Yie'e d{eser Gesprache konzentrieren sich auf die Taktiken aus Marketing und Vertrieb auseinanderzusetzen und von
Beschreibung und Prasentation des Themas (oder Produktes), das verkauft hnen zu lernen
werden soll. Also um die Wurst. Tatsachlich kaufen Kunden und Kundinnen '
aber aus anderen Grtinden. Nicht, weil sie Hunger haben, sondern weil sie ,Spice it up” ist eine dieser Taktiken. Eine Idee so zu prasentieren, dass
das Zischen und Brutzeln am Grill lieben, weil sie sich dadurch an ihre sie die Bedurfnisse des Publikums anspricht.
Kindheit erinnern oder an einen wunderbaren Sommerabend.
b et’'s go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren
Bevor du kommunizierst, mach den Sizzle-Test. Frage dich: 1. Was ist die * Sell the Sizzle von Futuerra ist ein Playbook mit Tipps, Checklisten
Wurst, die du anpreisen willst? (z.B. nachhaltiges, verantwortungsvolles und Videos, die dich anleiten, das ,Bruzzeln” fir deine ‘
Handeln, um Klimawandel einzudammen) und 2. was ist der “Sizzle" (was will Kllmakommum.katlon zu finden (Euterra.-Sizzle---the-New-Climate-
. ) Message.pdf (fit.edu)
dein Publikum ganz konkret?)
Das “Bruzzeln” 1&sst sich auf jeden fall Uber drei Dinge herauskitzeln: 1. Lokale * Die Kreat!vtechnlk.“an t sell me. Sell me” arbeitet mit der gleichen
Geschichten statt abstrakte Zahlen. Spreche tber die Lieblingsorte deines Methode: Listen Sie die rationalen AGLITENIEE aut. 2. suchen Sie dann
' . nach emotionalen Vorteilen und imaginaren Werten. Im letzten
Publikums und die Aufmerksamkeit ist schon mal gewahrleistet. 2. Personen Schritt ihres Brainstormings legen Sie dann die rationalen Argumente
statt Eisbaren. Erzahle Uber einen konkreten Menschen und dessen Schicksal bei Seite und konzentrieren Sie sich auf die emotionalen Vorteile.
anstatt Uber aussterbende Tierarten, 3. Zeigen statt erzahlen — “Sizzle" ist Diese und weitere Kreativtechniken finden Sie hier
eine sinnliche Erfahrung. Deine Kommunikation sollte alle Sinne
ansprechen.Visual #100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,

ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.wearefuterra.com/thinks/sell-the-sizzle
https://research.fit.edu/media/site-specific/researchfitedu/coast-climate-adaptation-library/climate-communications/messaging-climate-change/Futerra.-Sizzle---the-New-Climate-Message.pdf
https://research.fit.edu/media/site-specific/researchfitedu/coast-climate-adaptation-library/climate-communications/messaging-climate-change/Futerra.-Sizzle---the-New-Climate-Message.pdf
https://s1ff54622440222a3.jimcontent.com/download/version/1695883468/module/18525292825/name/pssst...%20kreativ%20allein%2C%20daheim%20und%20online.pdf



https://unsplash.com/de/@medion4you?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash

#57 Lass uns uber Ziele sprechen

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Die Klimakommunikation ist oft auf ferne, groBe Ziele ausgerichtet — etwa
CO,-Neutralitat bis 2030 oder 2050. Diese Versprechen klingen ambitioniert,
sind aber fur viele Menschen und Organisationen kaum greifbar. Zudem fehlt
oft ein konkreter Plan, was zu Recht als ,Greenwashing” kritisiert wird. Statt in
groBen Visionen zu verharren, sollten wir den Horizont verkurzen und auf
konkrete, kurzfristige MaBnahmen blicken. Kleine, machbare Schritte sind
nicht nur glaubwdrdiger, sondern inspirieren auch zum Handeln.

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

 Das Erreichen kleiner Ziele erfordert prazise Plane. Zum Beispiel: ,Wir
schulen unsere Teams in punkto Nachhaltiges Handeln mit 10 % mehr
Trainings in 2025/

* Greifbaren MaBnahmen machen das Engagement real und zeigen, dass
Wandel nicht nur ein Versprechen, sondern Realitat ist.

» Der Weg in die richtige Richtung muss gefeiert werden — Schritt fur Schritt.
Kommuniziere, was erreicht wurde, und zeige, dass selbst kleine Schritte
Teil eines groeren Ganzen sind. Es ist nicht der Endpunkt, der zahls,
sondern die stetigen Fortschritte auf dem Weg dorthin.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Statt nur zu erkléren, dass Klimaneutralitat ein Ziel ist, sollten
Unternehmen, Organisationen und Marken spezifische Etappenziele
setzen, die transparent und messbar sind. Ein Beispiel: ,Bis Ende des
Jahres reduzieren wir unseren Energieverbrauch um 10 % durch LED-
Beleuchtung und effiziente Gerate!” Solche Zwischenziele erméglichen
es, konkrete Fortschritte zu kommunizieren und Vertrauen aufzubauen.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Literaturempfehlung: "Kleine Schritte fur eine bessere Welt"
Dieses Buch bietet Uber 250 praktische Ideen, wie man durch kleine
Veranderungen im Alltag nachhaltiger leben kann. Es zeigt, dass viele
kleine Schritte in der Summe GroBes bewirken kénnen

e "Zehn Schritte, um die Klimaziele 2020 noch zu erreichen"
Der WWEF-Blogbeitrag diskutiert konkrete Mal3nahmen, mit denen
Deutschland seine Klimaziele erreichen kann. Er betont die
Bedeutung von schrittweisen, realisierbaren Aktionen in
verschiedenen Sektoren

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.amazon.de/Kleine-Schritte-eine-bessere-Welt/dp/3946658636?utm_source=chatgpt.com
https://blog.wwf.de/zehn-schritte-klimaziele/



https://unsplash.com/de/@markkoenig?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#58 Risikomanagement statt Nachhaltigkeit FRAMING

‘
A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen l” Vorschlag: Wie es besser geht
,Nachhaltigkeit wird oft romantisiert — als moralische oder altruistische Betrachten wir Nachhaltigkeit also besser als Risikomanagement-
Entscheidung, die fur eine bessere Welt sorgt. Doch diese Sichtweise kann zu Ansatz — konkret in vier Bereichen: 1. Das Klima verandert sich mit

gefahrlichen Missverstandnissen fihren. Nachhaltigkeit ist keine Frage des
guten Willens, sondern essenziell, um Risiken zu minimieren, die unsere
Zukunft bedrohen. Der Klimawandel birgt erhebliche Risiken, von
wirtschaftlichen Verlusten bis hin zu sozialen Unruhen und
Umweltkatasﬁtrophen. Ind.em.v\nr Nachhallt|g|.<e|t ignorieren od.er al; optional Optionen fiir das Management dieser Risiken. Mit einem
betrachten, Ubersehen wir die Kernfrage: Wie managt man die Risiken des . : - .
Klimawandels effektiv? Die Fixierung auf moralische Narrative statt auf klare r|5|kqba5|erten Ansqtz konne@ Unternehmen, Reg|erung§n und
Strategien lenkt ab und l&sst uns wertvolle Zeit verlieren. Indwplugn pr.agmatlsch auf die Herausforderungen reagieren und
langfristig agieren.

Auswirkungen auf Menschen und Geschaftsmodelle, 2. der Mensch ist
verantwortlich — dies hat politische und soziale Auswirkungen, 3. die
Folgen sind unsicher, potenziell katastrophal. Dies wirkt sich auf
langfristige Unternehmensstrategien aus und 4) es gibt praktikable

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten * Tipp: Lass dich inspirieren

+ Definiere Risiken: Analysiere, welche Risiken der Klimawandel fur dich, dein » Den Bericht ,Global Risks Report” des Weltwirtschaftsforums, stellt
Unternehmen oder deine Community birgt (z.B. Uberschwemmungen von Klimarisiken in den Kontext wirtschaftlicher und sozialer
Lagerrdumen, wirtschaftliche Verluste oder gesundheitliche Gefahren) Herausforderungen.

+ Identifiziere Handlungsfelder: Welche MalBnahmen helfen, Risiken zu
mindern? Dazu gehoren z. B. Emissionsreduktionen, Anpassung von * Der ,Climate Change Risk Management Report” der American
Bauweisen oder die Investition in erneuerbare Energien. Meteorological Society zeigt die Krisenfelder des Riskmanagements

 Kurzfristige Ziele setzen: Statt nur langfristige Klimaneutralitatsziele zu rund um Klimaveréanderungen

verkdnden, arbeite mit kleinen, Uberprufbaren Etappenzielen.

» Kommunikation anpassen: Sprich nicht nur tber "Nachhaltigkeit", sondern
erklare, warum es ein Schutzschild gegen potenzielle Bedrohungen ist.
Nachhaltigkeit ist weniger eine Ideologie als eine Sicherheitsstrategie.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://www.weforum.org/publications/global-risks-report-2024/
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https://unsplash.com/de/@philinit?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#59 Wer sagt's? KOMMUNIKATION

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
,Die Wissenschaft hat langst gesagt, dass der Klimawandel real ist.”
,Wir mussen mehr auf die Forscher horen.”

» Vertrauen Sie Experten und Wissenschaftlern zu diesem Thema.”

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

+ |dentifiziere in deiner Organisation und deinem Umfeld, Menschen, denen
andere Menschen vertrauen. Und versuche sie als ,Botschafter” zu
gewinnen.

* Bilde Partnerschaften mit lokalen Community-Leadern oder einflussreichen
Personen in Vereinen und Organisationen, die als Multiplikatoren dienen
konnen.

* Entwickle Kommunikationsmaterialien, die gezielt diesen Meinungsbildnern
helfen, fir nachhaltiges und verantwortliches Handeln zugunsten von
Klima und Umwelt zu werben.

‘

4 Vorschlag: Wie es besser geht

‘v

Klimaforscher und Wissenschaftlerinnen sind unverzichtbare
Botschafter, wenn es um Klimawandel geht, da sie die Faktenbasis
liefern. Aber fur viele Menschen sind ihre Aussagen zu komplex oder
wirken zu distanziert. Was fehlt, sind Menschen aus der Mitte der
Gesellschaft, die wissenschaftliche Erkenntnisse praktische und leicht
vermitteln. ,Ubersetzer”, die verstandlich und emotional sprechen, und
mit denen man breitere und unterschiedlichere Zielgruppen erreicht.
Beispielsweise Senioren, Nachbarn, Sporttrainer, Trachtenvereins-
vorsitzende, Kantinenmitarbeiterinnen ... Menschen, die taglich Zugang
zu anderen Menschen haben.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Peer-to-Peer Kommunikation ist eines der erfolgreichesten
Kommunikationsmodelle im Marketing. Mehr Infos hier

Lass dich von den Klimaseniorinnen aus der Schweiz inspirieren

Auf der Seite Klimasport gibt es Informationen, wie sich der
Klimawandel auf Sportaktivitaten und Sportvereine auswirkt

Noch mehr Tipps zu einem kreativeren Umgang mit Kommunikation
zum Klimawandel findet sich in dem kostenlosten Handbuch “New
Rules of the Game" von Futerra

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der_Verschworung [fur das Gute]



https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://eu.daad.de/medien/eu.daad.de.2016/dokumente/service/veranstaltungen/p2p_kommunikation_marcus_flatten_mann_beisst_hund.pdf
https://www.klimaseniorinnen.ch/
https://www.lustaufbesserleben.de/klimasport-klimawandel-sport/
https://www.wearefuterra.com/thinks/the-rules-of-the-game-and-new-rules-new-game
https://www.wearefuterra.com/thinks/the-rules-of-the-game-and-new-rules-new-game

Klimakommunikation
abschaffen

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]
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#60 Klimakommunikation abschaffen

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

» ,Nachhaltigkeit ist ein eigenes Thema, das separat behandelt werden
muss.’

» Wir haben einen Klimabeauftragten, das reicht

» Unser Team fur Unternehmenskommunikation fokussiert sich auf
klassische PR, das Team fur Nachhaltigkeit Gbernimmt die ,grinen’
Themen!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Entwickle Leitlinien, damit Nachhaltigkeitsaspekte in alle
Pressemitteilungen, Social-Media-Posts und interner Kommunikation
eingebunden werden.

* |Initiiere interdisziplindre Meetings zwischen Nachhaltigkeitsbeauftragten
und Kommunikationsverantwortlichen, um Synergien zu schaffen.

* Integriere Nachhaltigkeitsziele in die gesamte Kommunikationsstrategie
und evaluiere deren Wirkung regelmaBig.

* Erstelle Checklisten, die sicherstellen, dass in jeder Kampagne
Nachhaltigkeitsaspekte einflieen.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Nachhaltigkeitskommunikation als solches sollten wir eigentlich.
Klimakommunikation muss statt dessen in alle Aspekte der
Unternehmenskommunikation integriert sein, genau wie
Umweltuberlegungen in Unternehmensstrategien. Jedes Teammitglied,
jede Abteilung sollte Nachhaltigkeit als Querschnittsthema sehen. Der
Fokus liegt darauf, Nachhaltigkeit als natdrlichen Bestandteil jedes
Projekts und jeder Kommunikation zu etablieren. Nachhaltigkeit ist
keine zuséatzliche Aufgabe — sie ist zentral flr den Unternehmenserfolg
und gesellschaftliche Relevanz.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Literaturtipp: ,Nachhaltigkeit in der Unternehmenskommunikation"
von Florian Brugger

* Lass dich von Strichpunkt inspirieren

* Hor mal beim Podcast Sustainable Stories rein.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]



https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-8349-8861-4
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https://open.spotify.com/show/3RZz00RE0mAUqisTAVpAeX
https://www.die-verschwoerung.org/
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#61 GrofRle Probleme brauchen grofle Losungen

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

@h

,Die Klimakrise ist das grofite Problem der Menschheit — katastrophal,
apokalyptisch, unausweichlich! Das Problem ist so groB, dass wir Menschen
es gar nicht richtig erfassen kénnen!- ,Um nicht Uberwaltigt zu werden,
sollten wir mit kleinen, pragmatischen Schritten anfangen” - ,Jeder noch so
kleinste Beitrag zahlt” - ,Es kommt auf jeden Beitrag an, und wenn er noch
so klein ist. Steter Tropfen hohlt den Stein”

Sprache formt Realitét. Fur den Klimawandel benutzen wir apokalyptische
Begriffe, malen die Katastrophen grofB und Uberbedrohlich aus. Lésungen
dagegen beschreiben wir oft klein. Nachhaltiges Handeln wird zaghaft
beschrieben und zdgerlich prasentiert, um maoglichst wenige Menschen zu
irritieren und die Aufgabe als machbar erscheinen zu lassen.

Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Formuliere Losungen im gleichen MaBstab wie die Probleme. Drucke
dabei durchaus auch mal dick auf: Nutze Begriffe wie ,bahnbrechend”,
,transformationell’, ,epochal”. Formuliere positiv und l6sungsorientiert,
mutig und selbstbewuBt. Gib den Menschen das Gefthl, Teil einer
machtigen, kollektiven Bewegung zu sein.

» Meide Negativstatistiken Uber Klimaverhalten. Hebe stattdessen hervor,
was schon erreicht wurde, z. B. ,Immer mehr Menschen reduzieren ihren
CO2-Ausstol’ — sei dabei!”

* Nutze Storytelling, um klimafreundliche Verhaltensweisen als
selbstverstandlich und winschenswert darzustellen, z. B. , Jeder zweite
Haushalt in unserer Stadt hat bereits auf erneuerbare Energie umgestellt”

» Uberprtfe deine Kommunikation darauf, ob sie das Verhaltnis von Problem

und Losung ausgewogen darstellt.

[
‘v

‘

Vorschlag: Wie es besser geht

Klimakommunikation ist an vielen Stellen aus der Balance geraten: auf
der einen Seite ein riesiger, Ubermachtiger Gegner — der Klimawandel.
Auf der anderen Seiten Menschen, die kleine Schritte gehen. Das
funktioniert sprachlich nicht — und real ohnehin nicht. Wenn wir die
Herausforderungen schon gigantisch, rekordbrechend und ausufernd
darstellen, sollten wir auch die Losungsansatze gleichermaBen grof3
und heroisch darstellen. Wir mussen ,das Gute” als Norm etablieren
und ,das Schlechte” als Ausnahme prasentieren.

Tipp: Lass dich inspirieren

,Klimaverantwortliches Handeln” ist nicht die Ausnahme, sondern
,normal”. Denk daran, dass das Gute normal und das Schlechte sollte
eigentlich die Ausnahmen und Abweichung sein (wir habe uns an das
Schlechte schon zu sehr gewohnt).

Gut zu sein ist wichtig, aber normal zu sein ist noch wichtiger. Jedes Mal,
wenn wir sagen, dass ,die meisten Menschen” nicht klimafreundlich sind,
haben wir das Gleichgewicht in Richtung der falschen Verhaltensweisen
verschoben.

Schau dir das Engagement von Firmen und Marken in 50 Sustainable &
Climate Leaders an

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
ein Projekt der Verschworung [fur das Gute]
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sondern die Freiheit

\Foto Lili Kovac
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#62 Nicht das Klima retten, sondern die Freiheit

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
,Klimaschutz bedeutet Einschrankung unserer Freiheit”

,Gesetze und Regelungen nehmen uns die Moglichkeit, so zu leben, wie wir
es wollen!

,Friher war alles einfacher — heute gibt es nur noch Verbote und
Vorschriften!

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Fokussiere deine Kommunikation auf das Thema ,Freiheit”: Zeige, wie
Klimawandel Lebensqualitat bedroht und Wahlfreiheit (im Leben, Arbeiten,
Reisen) bereits jetzt schon einschrankt.

* Sammle Erfahrungsberichte. Diskutiere, wie Extremwetter die eigene
Freiheit einschrankt. Diskutiere die Bedeutung des Begriffes ,Freiheit” und
wie jeder einzelne ,Freiheit” versteht. Diskutiere die unterschiedlichen
Interpretationen: Freinheitsentzug durch gesetzliche Regelungen versus
Freiheitsentzug durch Naturkatastrophen. Sensibilisiere fur den Begriff.

+ Setze Bilder und Vergleiche ein: Die Freiheit, die wir uns winschen,

bedeutet ein Leben ohne Angst vor Uberschwemmungen, Waldbranden

oder Darren.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Viele sehen im Klimaschutz die Einschrankung von Freiheiten. Doch
eigentlich ist es genau umgekehrt: Extremwetter und
Naturkatastrophen schrankt unsere Freiheit ein. Wir kdampfen also nicht
fur’s Klima, sondern fur unsere Freiheit. Die Freiheit, zu reisen, zu leben
und zu geniel3en, ohne Angst. Ein Leben ohne Extremwetter,
Uberschwemmungen, Hitzewellen oder zerstorte Lebensraume ist
wahre Freiheit. Die MaBBnahmen gegen den Klimawandel sichern
unsere Maglichkeit, selbstbestimmt und sicher zu leben. Freiheit
bedeutet, keine Naturkatastrophen flrchten zu mussen, die unser
Zuhause, unsere Plédne und unsere Zukunft zerstéren konnten.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Schau dir Kommunikationskampagnen wie ,Protect Our Future” an,
die u.a. ,Freiheit” als Kernbotschaft nutzen (und zeigen, wie man den
Klimadialog in die Schule bringen kann)

* Hortipp: ,Ein Pladoyer: Freiheit " — eine Rede von Joachim Gauck. Der
ehemalige Bundesprasident halt eine mitreifende Rede, die
thematisiert, wie sich personliche Freiheit und gesellschaftliche
Verantwortung erganzen kénnen.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://protectourfuture.org/
https://www.amazon.de/Freiheit-Pl%C3%A4doyer-Original-Rede-Evangelische-Akademie/dp/3837116824

sondern
leise.
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https://unsplash.com/de/@poleznova?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.die-verschwoerung.org/

#63 Nicht laut, sondern leise

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Wir mussen laut sein, um gehort zu werden!”

,Protest muss auffallen, sonst erreicht er nichts”

Wir mussen uns endlich Gehor verschaffen”

Laut, schrill und aggressiv zieht Aufmerksamkeit auf sich — oft auch negative.

Extreme Aktionen, die polarisieren, sorgen zwar fur Schlagzeilen, kénnen
aber Menschen abschrecken und Widerstand hervorrufen.

Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Erzahle persénliche Geschichten und stille Heldengeschichten — von

Einzelpersonen oder Gemeinschaften, die leise, aber wirksam handeln.

» Nutze ,Slow Storytelling”: Weniger Alarm, mehr Achtsamkeit. Beschreibe

konkrete Veranderungen oder Inspirationen ohne Hektik.

+ Vermeide Ubertreibung und apokalyptische Rhetorik.

+ Organisiere stille Aktionen wie Baumpflanzaktionen oder

Gemeinschaftstage, die durch ihre leise Kraft Uberzeugen.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Leise Kommunikation besitzt eine besondere Kraft. Sie wirkt sulbtil,
authentisch und vertrauenswurdig. Einfuhlsame Worte, inspirierende
Geschichten und kleine Gesten berthren Menschen auf einer tieferen,
emotionalen Ebene. Wahrend lauter Alarm oft abschreckt, motiviert
stille Kommunikation zum Nachdenken und Handeln. Es sind die
kleinen Argumente, die nahbaren Geschichten und respektvollen
Begegnungen, die Menschen wirklich bewegen und verbinden.

Leise ist machtig — es schafft Raum fur echte Verénderung.

* Tipp: Lass dich inspirieren

Schau dir die Kampagnen von ,Slow Movement” oder ,Calm
Communication” an, die bewusst auf leise, aber wirksame Botschaften
setzen.

Literaturtipp: ,Still: Die Kraft der Introvertierten” von Susan Cain — wie
leises Handeln und Kommunikation Einfluss haben. Schau dir Susan
Cain’s TED Talk an The Power of Introverts

Lass dich von der japanischen Philosophie des Wabi-Sabi inspirieren, die
Schonheit in der Einfachheit und Stille findet.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://en.wikipedia.org/wiki/Slow_movement_(culture)#:~:text=The%20slow%20movement%20is%20a,approach%20to%20their%20daily%20activities.
https://jane-anderson.com.au/insights/the-power-of-calm-communications
https://jane-anderson.com.au/insights/the-power-of-calm-communications
https://www.amazon.de/Still-Kraft-Introvertierten-Susan-Cain/dp/3442157641
https://www.ted.com/talks/susan_cain_the_power_of_introverts?lng=de&geo=de
https://www.kyoto-ryokan-sakura.com/archives/posts_de/214
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://www.die-verschwoerung.org/

#64 Nicht ,Wissen vermitteln*, sondern ,Erfahrungen sammeln“

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

,Wir mussen mehr Menschen Uber die Fakten und Daten des Klimawandels
informieren.” - ,Wenn die Leute nur mehr wissten, wirden sie handeln.” -
LAufklarung ist so wichtig, denn die Fakten sprechen fur sich.”

Fakten und Wissen sind wichtig, doch reine Wissensvermittlung bleibt oft
theoretisch und abstrakt. Sie fihrt selten zu tiefgreifendem Engagement.
Menschen vergessen schnell, was sie nur horen oder lesen, vor allem, wenn
keine emotionale Verbindung hergestellt wird.

"Data doesn't change behavior — emotions do.” Karen Eber

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Plane interaktive Events wie ,Klima-Raume”, in denen Besucher
unterschiedliche Klimaszenarien realitatsnah erleben kénnen.

+ Organisiere Workshops oder Simulationen, in denen Teilnehmende selbst
MaBnahmen gegen den Klimawandel testen, z. B. nachhaltiges Bauen oder
Upcycling.

* Entwickle mobile Klimastationen, die in Schulen, Gemeinden oder bei
Festivals eingesetzt werden kénnen, um den Klimawandel fuhlbar zu
machen.

* Nutze Rollenspiele, in denen Interessierte in die Rolle von

Entscheidungstragern schltipfen und erleben, welche Herausforderungen

Klimapolitik mit sich bringt.

[
‘v

‘

Vorschlag: Wie es besser geht

Erfahrungen hinterlassen Spuren. Statt Wissen passiv zu vermitteln,
sollten wir Moglichkeiten schaffen, den Klimawandel erlebbar zu
machen. Interaktive Aktionen, ,Experiential Events” und ,die Sinne
anregende” Erlebnisse férdern ein tieferes Verstandnis. Wenn
Menschen spuren, machen, tun ... verankern sich die Informationen
starker und fuhren eher zu Verhaltensénderungen.
Klimakommunikation sollte nicht nur theoretisches Wissen vermitteln,
sondern aktiv sein, Teilhabe, Interaktion und greifbare Erlebnisse
ermaoglichen.

Tipp: Lass dich inspirieren

* Lass dich von Konzepten wie dem ,Climate Museum” in New York
inspirieren, das Kunst und Interaktion verbindet, um Klimathemen
zuganglich zu machen.

* Schau dir die Pollution Pods von Michael Pinsky an. Dort kann man in
Zelten die Luftverschmutzung von London ,erleben”

» Sehrinspirierend auch die Kunstaktion ,Climate Realism” vom WWF —
eine digitale und physische Ausstellung Alter Meister

* Buchempfehlung: JThe Power of Moments” von Chip Heath — wie
man durch Erlebnisse bleibenden Eindruck hinterl&sst.

* Hol dir den Klimakoffer — der ist nicht nur fur Schulen und Kindern,
sondern auch fur Erwachsene geeignet

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://www.climatemuseum.org/
https://www.michaelpinsky.com/portfolio/pollution-pods-2/
https://www.wwf.de/climaterealism
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1051007904
https://klimawandel-schule.de/de/der-lmu-klimakoffer
https://www.die-verschwoerung.org/
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#65 Schluss mit dem Gejammer FRAMING

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

* Klimaschutz ist kompliziert und teuer, wir mussend das langfristig und
strategisch denken”

+ ,Die Forderungen der Klimaaktivisten gehen einfach nicht in der aktuellen
Wirtschaft”

» Wir mussen erst den perfekten Plan haben, bevor wir starten kénnen”

Negative Botschaften sind meist Ausreden. Sie schaffen keinen Mut, sondern
lahmen. Viel zu oft verweilen wir in der Ecke des ,Das funktioniert sowieso
nicht’, statt etwas zu tun

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

» Nutze die Kreativtechnik ,Think the opposite”: Erste werden alle Hurden
und Schwierigkeiten gesammelt, warum man sich nicht fdr Klima- und
Umweltschutz engagieren kann und listet diese auf. Dann geht man die Liste
Punkt far Punkt durch und wendet jeden Gedanken ins Gegenteil.

 \Veranstalte einen "Machtag" statt eines Workshops: Entwickle mit deinem
Team sofort umsetzbare Losungen, statt nur dartber zu reden

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Hor auf zu jammern und fang an zu machen! Wir mussen den
Klimawandel nicht als Burde, sondern als Aktionsflache sehen.
Veranderungen brauchen Innovationen, neue Geschaftsmodelle und
spannende Produkte. Statt mit schwerfélligem Tonfall Gber den
Klimaschutz zu sprechen, sollten wir Aktionismus betonen. Es ist
wichtig, den Fokus auf das Handeln zu legen — nicht auf das Abwagen
von Hindernissen. Kreative und inspirierende Ansatze sind gefragt, die
Klimaschutz mit Spal3 und Begehrlichkeit verbinden.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Schau dir die Dodge-Werbung ,Save the Planet | Dodge Charger
Daytona” an, die mit Humor und Power Elektromobilitét inszeniert.

* Lese das Buch Let My People Go Surfing von Yvon Chouinard, dem
Grunder von Patagonia, Uber nachhaltiges Unternehmertum.

+ Folge der Initiative ,Solar Impulse Foundation”, die weltweit
innovative und profitable Klimaschutzlésungen sammelt.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://www.youtube.com/watch?v=LxtJ5yi_yps
https://www.youtube.com/watch?v=LxtJ5yi_yps
https://eu.patagonia.com/de/de/product/let-my-people-go-surfing-revised-paperback-book/BK067.html?srsltid=AfmBOop1NBBQYQ_O7WmYWX3ZYfwj4IJWrAq2yEFJpwsplKaG0Shx_UHB
https://solarimpulse.com/
https://www.die-verschwoerung.org/
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https://unsplash.com/de/@jonfordphotos
https://www.die-verschwoerung.org/

#66 Bereit sein, fir das Schlimmste

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen

Wir mussen eine Erwarmung von tber 1,5 Grad vermeiden. Das Pariser
Abkommen kam zustande, weil man erkannte, dass wir durch eine stetige
weitere Ausbeutung der Natur und uberhéhten CO2-Ausstol3 in die
Katastrophe schlittern. Daher ist Handeln jetzt und in der Zukunft dringend
notwendig.

Klingt logisch — ist aber eigentlich falsch.

@b Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Arbeite mit Krisenszenarien — denke in Worst-Case-Szenarien

 Entwickel Notfallplane fur Mitarbeiter, Gebaude und lokale
Gemeinschaften. Das heif3t, prazise Rettungs- und Notfallplane, um
Mitarbeitende, Anwohner und Partner in Katastrophensituationen
unterstutzen zu kénnen.

+ Bilde Kriseninterventionsteams und schule Mitarbeitenden im Umgang mit
Extremsituationen.

* Schaffe Budgets fur Schadensbegrenzung und investiere in resiliente
Infrastruktur, die extremen Wetterbedingungen standhalt.

‘

l’ v Vorschlag: Wie es besser geht
Die Katastrophe liegt nicht vor uns, sondern wir sind mittendrin: das
Gleichgewicht von Natur, Umwelt und Klima ist langfristig gestort und
wird weitere Extremausschlage mit sich bringen. Die Frage ist nicht
mehr: wie verhindern wir katastrophale Ereignisse, sondern wie gehen
wir damit um. Vielleicht noch: wie federn wir sie ab — oder reparieren
den Schaden auf ganz lange Sicht? Zunachst aber gilt es, sich fur das
Schlimmste zu wappnen. Unternehmen und Institutionen mdssen
konkrete MalBnahmen ergreifen, um vorbereitet zu sein.
Nachhaltigkeitskommunikation ist nicht mehr nur eine PR-Strategie,
sondern echte Krisenplanung.

* Tipp: Lass dich inspirieren

* Japans nutzt Automaten und Roboter, um die Bevélkerung bei
Erdbeben mit kostenlosem Essen und Wasser zu versorgen

+ Hotels in Venedig halten Gummistiefel und Plastik-Uberschuhe fur
Gaste bereit, denn die Lagunenstadt steht mehr und mehr unter Wasser

» Wer einfach mal die Katastrophe spielerisch durchdenken will, der
sollte sich unbedingt die interaktive Webseite Better Catastrophe
ansehen. Hervorragend gemacht.

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://www.theguardian.com/world/2023/jun/02/japan-vending-machines-to-automatically-offer-free-food-if-earthquake-hits
https://www.theguardian.com/world/2023/jun/02/japan-vending-machines-to-automatically-offer-free-food-if-earthquake-hits
https://www.venedig-info.com/die-hochwassersaison-2023-24-in-venedig-hat-begonnen/
https://flowchart.bettercatastrophe.com/
https://www.die-verschwoerung.org/
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Klima.
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unser tagliches Essen.
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https://unsplash.com/de/@blackieshoot
https://www.die-verschwoerung.org/

#67 Es geht nicht ums Klima, es geht ums Essen

A Warnung: Was wir schon viel zu lange sagen
Weniger Schnitzel - Fleischkonsum schadet dem Klima”

Die Diskussion um Essen und Klima beschrankt sich in der Regel auf die
negativen Auswirkunken alter Verhaltensweisen: Fleischkonsum schadet dem
Klima, Lebensmittel aus fernen Landern verursachen CO,-Emissionen,
Landwirte und Dungung tragen zur Erderwarmung bei. Diese Argumente
stimmen, wirken jedoch belehrend und belastend. Das Ergebnis: Menschen
fuhlen sich angegriffen und ziehen sich zurtick, anstatt ihre
Essensgewohnheiten kritisch zu hinterfragen und sich besser zu informieren,
wie hier eines in das andere greift.

@ Let's go: Damit kannst du sofort starten

* Nicht verbieten, sondern erst einmal informieren: zum Beispiel nach dem
Lieblingsessen fragen: Analysiere mit deinem Team gemeinsam, welche
Zutaten dafur notig sind und wie diese vom Klimawandel betroffen sein
konnten.

* Regionale Produkte férdern: Sensibilisiere fur den Kauf regionaler und
saisonaler Lebensmittel, die kurzere Transportwege haben und weniger
anféllig fur globale Klimaveranderungen sind.

« Aufklarung in Supermarkten: Uberlege eine Aktion im regionalen
Supermarkt oder in der Kantine

* Gemeinsam Kochen: Veranstalte einen "Klimafreundlichen Kochabend",

um gemeinsam klimabewusste Rezepte auszuprobieren, um zu diskutieren

und bei denen auch wenig Lebensmittel weggeworfen werden

[
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‘

NARRATIV

Vorschlag: Wie es besser geht

Anstatt Essengewohnheiten als Bedrohung fur das Klima zu
thematisieren, sollten wir den Fokus mehr darauf legen, wie der
Klimawandel unsere Ernahrung bedroht. Denn alltagliche
Essgewohnheiten stehen auf dem Spiel: Obst- und Gemuseanbau
leidet unter Hitze und Uberschwemmungen, empfindliche Kulturen wie
Wein, Mandeln oder Oliven kénnten Luxusguter werden.
Getreideausfalle und Wasserknappheit werden zu existenziellen
Herausforderungen. Klimabewusstes Handeln ist nicht nur ein Schutz
fur die Umwelt — es ist ein Schutz fur unser Essen, unsere Gesundheit
und Lebensqualitat.

Tipp: Lass dich inspirieren

* Lass dich von der Initative "Eating for Tomorrow, inspirieren

* Bericht der FAO: Die Food and Agriculture Organization der UN
bietet umfassende Daten und Analysen zu den Auswirkungen des
Klimawandels auf die Lebensmittelproduktion.

» Dokumentation "Before the Plate": Ein Film, der die Reise von
Lebensmitteln bis auf unseren Teller zeigt und verdeutlicht, wie viele
Faktoren von klimatischen Bedingungen beeinflusst werden.

» Wie Wasserschutz in Zeiten des Klimawandel aussehen muss,
erlautert der Report der European Environment Agency

#100 Narrative fur bessere (Klima)Kommunikation,
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https://meals.eatingfortomorrow.com/
https://www.fao.org/climate-change/en
https://beforetheplate.com/
https://www.eea.europa.eu/en/analysis/publications/eea-signals-2024/editorial
https://www.die-verschwoerung.org/
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mitmachen-verschwoerung



https://www.die-verschwoerung.org/mitmachen-verschwoerung
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https://www.linkedin.com/company/die-verschw%C3%B6rung-f%C3%BCr-das-gute/
https://unsplash.com/de/@jakobowens1?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash

	Folie 1: #100 Neue Narrative für bessere (Klima)Kommunikation
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4: #01 
	Folie 5
	Folie 6: #02 
	Folie 7
	Folie 8: #03 
	Folie 9
	Folie 10: #04 
	Folie 11
	Folie 12: #05 
	Folie 13
	Folie 14: #06 
	Folie 15
	Folie 16: #07 
	Folie 17
	Folie 18: #08 
	Folie 19
	Folie 20: #09 
	Folie 21
	Folie 22: #10 
	Folie 23
	Folie 24: #11 
	Folie 25
	Folie 26: #12 
	Folie 27
	Folie 28: #13 
	Folie 29
	Folie 30: #14 
	Folie 31
	Folie 32: #15 
	Folie 33
	Folie 34: #16 
	Folie 35
	Folie 36: #17 
	Folie 37
	Folie 38: #18 
	Folie 39
	Folie 40: #19 
	Folie 41
	Folie 42: #20 
	Folie 43
	Folie 44: #21 
	Folie 45
	Folie 46: #22 
	Folie 47
	Folie 48: #23 
	Folie 49
	Folie 50: #24 
	Folie 51
	Folie 52: #25 
	Folie 53
	Folie 54: #26 
	Folie 55
	Folie 56: #27 
	Folie 57
	Folie 58: #28 
	Folie 59
	Folie 60: #29 
	Folie 61
	Folie 62: #30 
	Folie 63
	Folie 64: #31 
	Folie 65
	Folie 66: #32 
	Folie 67
	Folie 68: #33 
	Folie 69
	Folie 70: #34 
	Folie 71
	Folie 72: #35 
	Folie 73
	Folie 74: #36 
	Folie 75
	Folie 76: #37 
	Folie 77
	Folie 78: #38 
	Folie 79
	Folie 80: #39 
	Folie 81
	Folie 82: #40 
	Folie 83
	Folie 84: #41 
	Folie 85
	Folie 86: #42 
	Folie 87
	Folie 88: #43 
	Folie 89
	Folie 90: #44 
	Folie 91
	Folie 92: #45 
	Folie 93
	Folie 94: #46 
	Folie 95
	Folie 96: #47 
	Folie 97
	Folie 98: #48 
	Folie 99
	Folie 100: #49 
	Folie 101
	Folie 102: #50 
	Folie 103
	Folie 104: #51 
	Folie 105
	Folie 106: #52 
	Folie 107
	Folie 108: #53 
	Folie 109
	Folie 110: #54 
	Folie 111
	Folie 112: #55 
	Folie 113
	Folie 114: #56 
	Folie 115
	Folie 116: #57 
	Folie 117
	Folie 118: #58 
	Folie 119
	Folie 120: #59 
	Folie 121
	Folie 122: #60 
	Folie 123
	Folie 124: #61 
	Folie 125
	Folie 126: #62 
	Folie 127
	Folie 128: #63 
	Folie 129
	Folie 130: #64 
	Folie 131
	Folie 132: #65 
	Folie 133
	Folie 134: #66 
	Folie 135
	Folie 136: #67 
	Folie 137
	Folie 138
	Folie 139: Go to our website:  www.die-verschwoerung.org/ mitmachen-verschwoerung

